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V o rw o r t

D ie s e s ,  vor uns liegen d e W erk i s t  d ie  V erö ffen tlich u n g  einer n eu eren  
H andschrift d e s  Epos über Han H aranhui. P r o f .  D r. B . Rintchen e n t
d eck te  s ie  1964- in  dem D istr ik t Bajanzürh d e r  P ro v in z  T öw /1/ und nach  
seinem  Tod kam das M anuskript nach Ungarn in  d ie  Hände von P ro f. 
G yörgy Kara. E r ü b e r lie ss  e s  m ir zur B ea rb e itu n g .
D ie H andschrift um fasst 73 , in  e in e r  r u s s is c h e n  Papierm ühle h e r g e 
ste llte  Blätter / 2 /  , deren  O rig in a lm asse  ЗА Л  x  105  mm sind. Der T ext 
i s t  mit F eder und T usche g e sc h r ie b e n . E ine S e it e  besteht aus 2 0  Z e i
le n , ausgenom m en 72ab, wo e s  nur 19 sind . D er  S ch reib er  num m erier
te  d ie  B lä tter  auf deren  R ek to , doch hat e in  sp ä terer  B es itzer  auf 
d ie  S e ite 'lb  e in  "nige" / e in s /  g esch r ieb en  und den  T ite l dreim al, d ie  
le t z te  Z e ile  von  24-a einmal w iederholt.
Ich fände e s  r ic h t ig , d ie se  H an d sch rift nach ih rem  Entdecker 
"Rintchen M anuskript" zu nennen . / 3 /
D ie H eldendichtung über Han H aranhui /K ö n ig  F in s te r /  / 4 /  i s t  ein  
schon  w ohlbekanntes Werk d e r  m o n g o lis t isch en  L iteratu r- und E pen
forsch u n g , w e lc h e s  m ehrere F assu n gen  in  d e n  H andschriften , m eh rere  
T extauflagen so w ie  ein  paar Ü b ersetzu n gen  in  europ ä isch en  Sprach en  
b e s itz t .
D ie g r o sse  Abhandlung von G . D . San2eev ü b e r  e in  bei den O kaer 
B urjaten 1929 gefundenes M anuskript b ildet d ie  e r s t e  Auflage e in e r  
H andschrift und überhaupt d e s  v o llen  T ex te s  d ie s e s  E pos. / 5 /
"Anfang 1925 bekam en w ir e in en  B r ie f von R in tch en  Bim baev, M itg lied  
d es  K om itees d e r  W issen sch a ft und F orsch u n g  d e r  M VR, in  dem g e 
sch rieb en  sta n d , d a ss  das V orhandensein  e in e r  H andschrift über Han  
H arangui im O k a-G eb iet, w ohin w ir u n sere  R e is e  geplant h atten , durch  
den B erich t e in e s  Burjaten in  U lánbátor b ek an n t geworden w ar. " / 6 /  
B em erkensw ert an d iesem  B e r ic h t i s t ,  d a ss  au ch  San^eev durch B . 
R intchen zu seinem  T exte kam . D ie genannte Publikation um fasst e in e  
einführende Abhandlung über d a s  m on go lisch e H eldenepos im a llg em e i
n en , m eisten s nach Poppe und V lad im ircov / 7 / ,  und über K om position , 
M orphologie , S p ra ch e , sow ie  d ie  G esta lten  s e in e s  T ex tes; s ie  enthält  
ausserdem  d ie  r u s s is c h e  Ü b ersetzu n g  und d e n  in  u igu risch er  S c h r if t
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g e d r u c k te n , m ongolischen  T ex t. San S eev  b eru ft s ic h  im m orphologi
sch en  T e i l  d ie s e r  Abhandlung a ls  e in e r  d er  E r s te n  in  der Reihe d er  
E p e n fo r sc h e r  auf das grundlagende W erk von  V . Ja. Propp über d ie  
F o rm en le h r e  der M ärchen / 8 / .  W ah rsch ein lich  un ter  Bezugnahme auf 
den T it e l  d ie s e s  B uches gäbe er  d iesem  K ap ite l d ie  Ü berschrift M orpho  
lo g ie .
D ie z w e ite  V eröffen tlichung von S a n zeev  ü b er Han Haranhui enthält 
nach e in em  kurzen  V orw ort d ie  F otokopie e in e r ,  in  d er  Hauptstadt v o n  
T u va , in  K y zy l entdeckten  H andschrift und ih r e  r u s s is c h e  Ü b ersetzu n g  
mit dem  te x tk r it isc h e n  A pparat, w e lch er  s ich  auf d as OM s. b e z ie h t /9 /  
Die fo lg e n d e , d r itte  V e r s io n  d es  Epos ü b er Han H aranhui, w elche n ach  
e in er  H a n d sch r ift au fgelegt w urde, i s t  in n erm o n g o lisch . Dazu kam e s ,  
laut Z a g d sü r e n  /1 0 / ,  fo lgenderm assen ; G . D . S a n zeev  traf sich  1957 
mit S o d n o m , einem M itarb eiter  d es In n erm ongolischen  V o lk sv e r la g s , 
gab ihm e in e  andere H an d sch rift, und sch lu g  e s  v o r ,  d ie se  mit OM s. 
zu v e r g le ic h e n  und so h era u szu g eb en . D em entsprechend  leg te  T em ür- 
c e r in g  /1 1 / entw eder 1958 od er 1962 d ie s e  H an d sch rift in u igu risch er  
S c h r if t  a u f , indem er  s ich  auf den V e r g le ic h  m it e in e r  anderen V e r 
sion  im  B e s it z  d es V e r la g s  stü tz te .
Es g ib t n o ch  e in e  von V lad im ircov  um 1911 en td eck te  H andschrift d ie s e r  
H eld en d ich tu n g , d eren  S p ra ch e  und S ch r ift  o ir a t is c h  i s t ,  über w e lc h e  
ich  jed o ch  la n g e  nur durch S a n ie e v  /1 2 / K enntn is gehalt habe. D ie se  
fr a g m en ta r isch e  H andschrift wurde ab er  von  Luw sanbaldan 1985 in  
U lán b átor  h era u sg eg eb en . D ie A usgabe en thält d ie  h a n d sch r iftlich e , 
A b sch r ift  d e s  O rig in a ls so w ie  e in e  T ra n sk rip tio n  d es  o ira tisch en  
T e x te s ;  d ie  Lücke sind aufgrund RMs. e rg ä n z t. In seinem  V orw ort 
v e r g le ic h t  d e r  H erau sgeb er  e tlich e  S te lle n  d e r  v ersch ied en en  V e r s i 
onen b z w . E ditionen . A u sserd em  b er ich te t noch  H orloo über das V o r 
h a n d en se in  und d ie  m itte lb are  A uflage e in e r  H an d sch rift.
D ie se  V e r s io n ,  d ie  nach dem V ortrag  D ow iinsam buus in  der P rov in z  
A ruhangaj I9 6 0  au fgezeich n et / l3 />  nach d ie s e r  A ufzeichnung in dem  
Buch v o n  H o r lo o , "Halb ardyn tuul’ " au fg e leg t / 14./ sow ie  nach d ie s e r  
A uflage v o n  N . N . Poppe für d ie  Sammlung " M on golisch e Epen" in s  
D eu tsch e  ü b e r se tz t  /1 5 / w u rd e, geh t, g em äss DowÜinsambuu, auf e in e  
H a n d sch r ift zurück , w elch e  se in  O n k e l / l6 /  nam ens Dondow b esitz t  
oder b e s a s s .  Er habe nach d ie s e r  H an d sch rift d a s  Epos ausw endig  
g e le r n t . / 1 7 /
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D ie E x isten z w e ite r e r  H andschriften  te ilt  Z agd sü ren  durch se in en  d ie s e  
V orw ort fo lgenden  A rtik el m it, aber d ie se  w erd en  noch nicht aufgelegt. 
Ü ber d ie  ora len  V orträge u n s e r e s  E pos, w e lch e  auf genommen od er  auf
geze ich n e t w orden w aren , sc h r ie b  W alter H e is s ig  a u sfü h rlich .
Das Epos über Han H aranhui wurde "I960 von  D ow iinsam buu in  d er  
P rov in z Hangaj , 1966 im B ajanhongor-G eb iet von  B am b yn H as, in  
Aruhangaj von Jondon, in Owörhangaj von O n o lt, Dendew v o r  g e tra g en .
I . . .  I  Von dem Bayad /1 8 /- R apsoden B a g la i w urde e in e  w e ite r e  Han 
H aran gu i-V ersion  g esu n gen , ebenso von dem B ayad-R apsoden  
B ataa" . / . . . /  Im Aruhangaj — Gebiet konnte C ojzin iaw u n  S ed b azar  
e in e  Han H arangui-V ersion  v o r tra g en , S ed b a za rs  Sohn B adarc sang  
1968, M ai - Juni im H ajrhan sumu den Anfang d e s  T e ile s  "Hangal höh  
baatar" /D e r  grobe blaue H e ld / e in es  "Tawan towhon hangaj nutug" 
genannten E pos, das sich  a ls  T e il  d es Han H aran gu i-E p os h e r a u s 
s t e l l t e .
E ine V ersio n  d e s  Han H arangui sang auch íu lu u n y  H a rca g a , d ie  von  
d er  unter den Khalkha v e r b r e ite te n  V ersio n  nur w enig  abwich und 
schon  I967 auf Band auf genommen worden w a r . ln  d er  P rovinz Uws 
sang jedoch im B a li in  sumu d e r  Sänger R en cen ij L hagw a, eb en fa lls  
ein  B ayad , e in e  s ie b e n te il ig e  Han Harangui - F a ssu n g , d ie  s ich  a ls  
sy n k re tis t isch e  W eiteren tw ick lung d ie s e s  E pos e r w e is t .  / . . . /  T e ile  
davon wurden schon 1966 von  e in e r  F orschu n gsgru pp e d er  M on golisch en  
A kadem ie der W issen sch a ften  auf Band auf genom m en. I . . .  I  D ie B il
dung e in es  E penzyklus is t  au g en sch e in lich , Han H arangui s e lb s t  i s t  
nur T e il d es Z y k lu s. " /1 9 /
D ie se  von uns a u fg e le g te V e r s io n d e s  Epos ü b er  Han H aranhui, d . i .  
d as R intchen M anuskript, en th ä lt keinen g ru n d sä tz lich  neuen T ex t.
D as RM s. stimmt mit dem O kaer M anuskrip t, w e lch es  von SanSeev  
1937 h erau sgegeb en  w u rd e, fa s t  w ortw örtlich  ü b ere in . D er Grund für  
u n se r e  F ak sim ile-A u sgab e d e s  R M s., tr o tz  a lle r  Ü bereinstim m ungen, 
neben  dem W ert d ie s e s  E pos an S ich  und m einem  ep isch en  I n te r e s s e ,  
b esteh t d ar in , d a ss  S an zeev  - in fo lge  s e in e r  b esch rän k ten  tech n isch en  
M öglichkeiten  - den m on go lisch en  Text nur in  m ongolischen  B uchstaben  
drucken  H ess und k ein e  T ran sk rip tion  h in zu fü g te . A usserdem  u n ter 
sch e id en  sich  d ie  T exte in  ih r e r  R ech tsch reib u n g  und M undart, und 
e s  b ed eu tet, d a s s  k e in er  d e r  b eiden  d ie  e in fa ch e  A b sch rift d as anderen  
i s t .  U ber d ie  U n tersch ied e  in  Inhalt u . Form  v e r sc h ie d e n e r  H an d sch rif-
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ten  und T ex te  d ie s e s  E pos m öchte ich  e in  a n d eres  M a l, in einem  h o ffen t
lich  bald er sc h e in e n d e n  H eft, das d ie  T ran sk rip tion  und m eine B e a r b e i
tung enthalten  so ll, au sfü h r lich er  sch re ib en .

P é te r  L á g ler

Anmerkungen

/1 /  R intchen 1 9 6 4 , S .  36 .
/ 2 /  D er P rä g estem p e l d er  Papierm ühle b e fin d et s ic h  an v er sch ied en en  

Ecken g e w is s e r  B lä t te r . Er s te llt  en tw ed er e in en  zw eiköpfigen  A d ler  
o d er  fo lgen d e  A u fsc h r ift  d ar: / 1 /  T atarovsk oj / 2 /  fab rik i / 3 /  P ro -  
t a s ’ eva  / in  d e r  R eih en fo lge  1 , 3 ,  2 / .

/ 3 /  D ie sp ä ter  vorkom m ende Abkürzung R M s. h e is s t  R intchen M anu
sk r ip t.

/ 4 /  H e is s ig ,  W. 1 9 7 9 , S .  26: "Epos vom Qan Q arangyui /K ö n ig F in s te r /  
. . .  ". D ie se s  W erk b ie te t L itera tu r sow oh l ü b er a llgem an e a ls  auch  
über m o n g o lis t isc h e  E penforschung und en th ä lt d ie  k u rzen  Z usam m en
fassu n gen  b zw . M o tiv lis ten  d er  V ers io n en  von  H orloo  1967, S . 1 3 -6 3  
bzw . Poppe 1 9 7 5 , S .  1 -5 9 ; T em ürcering  1958 und R intchen 1 9 6 5 , S .  
19 7 -2 0 3  nach G ungajab.

/ 5 /  S a n ie e v  1937 . D ie sp ä ter  vorkom m ende A bkürzung O M s. h e is s t  
O kaer M an u sk rip t.

/ 6 /  S a n zeev  1 9 3 7 , S .  7 : "V n a éa le  1925 g . my p o lu S ili p i s ’mo ot R inSina  
B im baeva, S iena  N a u c n o -is s le d o v a te l’ skogo  kom iteta M N R, v  k o 
torom  s o o b s c a lo s ’ , Sto v  U lánbátoré so  s lo v  odnogo ok inskogo  
burjata sta lo  iz v e s tn o  о n a liS ii v  O kinskom  r a jo n e , kuda my s o b r a l i s ’ 
je h a t’ , ru k o p is i о  hane H aranguj. "

/ 7 /  P op p e, N .N . 1937 , V lad im ircov , B .J a . 1923 .
/ 8 /  S an S eev  1 9 3 7 , S .  2 5 , Anm. 1 , P rop p , V .J a . 1928 .
/ 9 /  S a n ie e v  I9 6 0 , S .  2 6 5 -3 5 0 .D ie b eiden  H älften  d er  S e ite  lb  /  S .2 7 0 -  

27I d e s  B u c h e s / w urden beim K op ieren  v e r ta u sc h t.
/ 1 0 /  V g l. u n ten , in  Z a g d sü ren s B e itr a g .
/1 1 /  T em ü rcerin g  1958 ; H e is s ig  1 976 , S .  24-2, 1 9 7 9 , S . 3 8 , se tz t  d as  

Datum d er  A u flage  1 9 5 8 , Z agdsüren  in  se in em  A rtik e l 1962 an . Ich
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habe nur e in e  K opie d ie s e s  B u ch es , w obei d ie  T ite ls e ite  feh lt , so d a s s  
ich  d ie s e  F rage  n ich t en tsch e id en  kann.

/1 2 /  S an 2eev  1960 , S . 265 .
/1 3 /  V g l. Z agdsüren  und C o lo o , SU Am ’d ra l 1 9 6 6 :6 ,  S . 38 sow ie  

H e is s ig  1976 , S . 24-2, Anm. 27 bzw . S . 24-6, Anm. 44 .
/1 4 /  H orlo o , P . 1967 , S .  1 3 -6 3 .
/1 5 /  P op p e, N . N .  1975 , S .  1 -5 9 .
/1 6 /  V g l. H e is s ig  1976 , S . 246.
/1 7 /  H orloo 1967 , S . 241.
/1 8 /  B ayad , e in e  o ir a t is c h e  G ruppe, heu te in  d e r  P rovinz U w s, M VR. 
/1 9 /  H e is s ig  1976 , S . 2 4 2 -2 4 3 .
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ХАН ХАРАНГУЙ

Манай авьяас билэгт ард тумний яруу сайхан улгэр туульсийн нэгэн 
гайхамшигт дээж нь „Хан харангуй” буюу „Эрийн сайн Хан харангуй” 
хэмээх алдарт тууль юм. Уунд ард тумний аз жаргалант сайхан байдлыг 
юуны 0МН0 яруу тод тусган илэрхийлснээрээ нэн чухал ач холбогдол- 
той билээ. Ийм ч усраас монголын ард тумэн эрт дээр уеэс Хан харан- 
гуйн туулийг 30BX0H амаар хайлан хэлэх тедийгуй, бас бичиг дэвтэрээр 
нэгэн адил уламжлан огуулсээр ирсэн ене эртний туухтэй. Ялангуяа 
монгол ардын туулийг хэрхэн тэмдэглэн бичиж байсан тухай XIII 
зууны увд зохиогдсон „Монголын нууц товчоо” зэрэг туух уран 
зохиолын дурсгалт бичгуудээс узэхэд энэ нь бур ч ойлгомжтой ажээ.

0. Хан харангуйн туулийг судласан товч тойм

Манай эрдэмтэн сэхээтэн хумуусийн сурвалжлан бичиж байсан Хан 
харангуйн туулийн олон бичмэл орчин уед уламжлагдаж ирсэн нь чу- 
хамдаа Хан харангуйн судлал буюу тууний эхлэл нь болжээ.

Монголыг судлагч нэрт эрдэмтэн Б. Я. Владимирцов Хан харангуйн 
туулийг хэдий тухайлан судлаагуй боловч, 14 настай залуу хуу Парчин 
тэр увийн томоохон фсодалуудын нэг болох арван баядын да бэйсийн 
орд 0рг0онд уригдан очиж овлийн турш тууль хайлан огуулэхдээ тэнд 
байсан нэгэн гар бичмэлээс Хан харангуйн туулийг цээжлэн сурчээ гэж 
1923 онд бичсэн „Ойрод монголын баатарлаг туульс” гэдэг номдоо 
дурдсан байдаг. Тэгэхдээ зевхон энэ тедий бус, мои Хан харангуйн гол 
шинж терхийг ажиглан, уунийг „Дайны хурэл” , „Бум эрдэнэ” гэх мэт 
ойрдын бусад туультай харьцуулан узэж, янз бурийн хумуус болон дай- 
сан хийгээд хий юмтай удаа дараа байлдаж, ямагт ялан дийлж гардаг 
далдын их хучтэй азтай сайхан баатар Дайны хурэл, догшин беетэй тул- 
даг Бум эрдэнэ, тэнгэрийн хуутэй байлддаг Хан харангуй нар бол 
гагцхуу нэр 00р0ос бус, дом адил торхийн баатрууд юм гэж Хан харан
гуйн еренхий шинж терхийг ийнхуу дугнэн тодорхойлжээ.1

Туульч М. Парчин баядын да бэйс Чагдаржавынд байхдаа бие даан 
сурсан Хан харангуй нь тод усгийн бичмэл байжээ. Энэ нь 1911 оны ор- 
чим алга бол сон тул туунийг да бэйсийн хуу Нацаг, монголч эрдэмтэн 
А. В. Бурдуков нар эрээд олохгуй байсан боловч 1913, 1914 оны уед 
тэр ном гэнэт олджээ.2 Уунийг Петербургийн их сургуулийн багш, про
фессор В. Л. Котвичид 1915 онд А. В. Бурдуков илгээсэн тул эдугээ 
ЗСБНХУ-ын Шинжлэх Ухааны Академийн дорно дахины судлалын
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хурээлэнгийн Ленинградын салбарын гар бичмэлийн хемрегт хадгалаг- 
даж байгаа болно. 3

Хан харангуйн туулийн вар нэгэн гар бичмэлийг зввлалтийн монголч 
эрдэмтэн Г. Д. Санжеев 1937 онд анх удаа орос орчуулгьш хамт товч 
оршил, дэлгэрэнгуй удиртгал бичиж хэвлэн нийтлуулсэн билээ.4 
Уунийг Буриадын Окин 5 нутгийн Дагва гэгч лам XIX зууны эцсээр 
шашин номын уйл хэргээр Бээжингийн ойролцоо очоод эгэх замдаа 
дорнод халхын нутгаас олж улмаар хуулбарлан бичиж нутагтаа тараасан 
учир Хан харангуйн тууль Окин хэмээх газарт ийнхуу тугэн дэлгэрсэн 
туухтэй ажээ. 6

Ер нь Окины районд энэхуу Дагвьш бичсэн гагц Хан харангуйн тууль 
биш, мен тууний бичиг бухий бусад зуйлийн бичмэлууд янз бурийн 
XVMWCT байсан тухай сонин мэдээ баримт ч бас байдаг. Харин Хан 
харангуйн туулийн гар бичмэл Окин хэмээх нутагт байсан тухай мэдээг 
БНМАУ-ын Шинжлэх ухааны хурээлэнгийн гишуун, эрдэмтэн Б. Ринчен 
1925 оны эхээр ЗСБНХУ-ын Шинжлэх Ухааны Академийн дорно дахины 
судлалын хурээлэнгээс захидлаар анх мэдээлсэн тул ууний улбаагаар 
1929 оны зун туе хурээлэнгээс БНМАУ-дтомилонявуулсаншинжилгээ- 
ний ангийнхан аялах замдаа Хан харангуйн туулийн монгол усгийн бичмэ
лийг Окин нутгийн нэгэн ламаас тедийлен бэрхшээлгуй,, хялбархан 
хайн олжээ. 7 Уг бичмэл Зевлелт Холбоот Улсын Шинжлэх Ухааны Ака
демийн дорно дахины судлалын хурээлэнгийн гар бичмэлийн хемрегт 
хадгалагдаж байгаа болно.

Хан харангуйн туулийн агуулга нь хэдий ерийн нэгэн тууль мэт бо- 
ловч, уунээс ялгагдах зарим онцлог нь энэхуу бутээлийн цаашдын утга 
санааг тодорхойлох болно. Иймд Хан харангуйн тууль нь XIX зуунаас 
эдугээг хуртэл 700 жилийн дотор бичмэлээр уламжлагдаж иреэн мон- 
голын уран зохиолын ганц дурегал жишээ ман гэж одоохондоо дурдан 
агуулж болох юм. Гэвч, уунээс бусад нь дээр дурдсан ёсоор цем ор- 
чуулгын уран зохиол болох тул, эл бутээлийн унэ цэнэ гагцхуу уунд л 
орших болно. Бидний узэж байгаагаар энэхуу Хан харангуй нь ерийн 
нэгэн туулийн бичмэл бус, харин ардын яруу найргийг дууриан шулэг- 
лэсэн тууж юм гэх зэргээр уг номынхоо оршлын эцэст зохиогч ийнхуу 
дугнэн бичжээ. *

Тэрчилэн Г. Д. Санжеев 1960 онд ,,Хан харангуйн тууж судар”9 
гэсэн аер нэгэн гар бичмэлийг мен орос орчуулга, товч оршлын хамт 
хэвлуулжээ. 10 Хан харангуйн тухай дээр егуулеэн байдлаас узэхэд 
монголч эрдэмтэн Г. Д. Санжеев Хан харангуйн туулийн гар бичмэлийг 
хайн сурвалжлах, хэвлэн нийтлэх, ялангуяа орос хэлнээ орчуулан суд- 
лах талаар тууний гуйцэтгэсэн нер хичээнгуй ажил нь монгол ардьш 
тууль судлалд чу хал ач холбогдол бухий болох нь илэрхий.

Мен эрдэмтэн Г. Д. Санжеев 1957 онд ввер монголын еертее засах 
орны ардын хэвлэлийн хорооны ажилтан Содномтой уулзахдаа, 1937 
онд нийтлэсэн Хан харангуйн туужаас еер нэгэн гар бичмэл эхийг егч, 
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дээрх хоёр зохиолыг харьцуулан узэж найруулан хэвлэхийг туунд зев- 
лен хэлжээ. 11 Энэ е'соор Ж. Темерцэрэн евер монгольш ардын хэвлэ- 
лийн хороонд байсан Хан харангуй туулийн еер нэг бичмэл 12 эхтэй дээр 
дурдсан хувилбаруудыг тулган узэж, засамжлан найруулаад 1962 онд 
монгол усгээр товч оршлын хамт хэвлуулжээ.13 Энэ бутээл судлагаанд 
зориулагдаагуй боловч, манай ард тумний аман яруу найргийн эрхэм 
нандин дээж бол сон Хан харангуйн туулийг аргон олон уншигчдад 
танцилцуулах талаар чухал ач холбогдолтой зуйл болсон юм. Энэ тухай 
евер монгольш ардьш хэвлэлийн хорооноос нийтлуулсэн угэндээ: 
Эртний сонгодог зохиолын нэг болох „Хан харангуй” гэдэг туулийг 
хэвлэж, ерген олон уншигч болон судлагч нехдийн хуртээл болгохыг зо
рив гэж тэмдэглэснээс тодорхой билээ. 14 Зевлелтийн монголч эрдэм- 
тэн Б. X. Тодаева 1956 онд БНХАУ-ын Шинжаан-уйгарын еертее засах 
районд оршин суугч монголчуудаас улгэр тууль, зуйр цэцэн угс, оньсого 
гэх мэт монгол ардын аман зохиолын нилээд хэдэн терлийг суравалжи- 
лан бичсэн бегеед, уунд „Хан харангуй” мен оржээ. 15 Тэрчилэн А. В. 
Бурдуковын егуулсэнээс узэхэд Хех нуур, Тевд, Афганистаны монгол- 
чуудьш гуулийн тухай бидэнд одоогоор мэдээ баримтгуй боловч, 
туульч Парчины ярьж байснаар бол Дайны хурэл хэмээх туулийг Зуун 
гарт аялгуулан хэлдэг байжээ. Мен Хан харангуй ч бурэн бутнээрээ 
Хех нуурын еелдуудийн дунд байх ёстой гэсэн билээ. Парчингийн энэ 
таамаглалыг зарим талаараа ундэстэй гэж бид узэж байна. Яагаад гэвэл 
монголоос Тевд руу явдаг мергелчид Хех нуурын еелдийн нутгаар 
дайрч енгерехдее улгэр тууль сонсож явах ёстой бегеед, тэр тухай мэдээ 
сэлтийг монголдоо авчирч байсан байх гэж мэдээлж байна.16 Энэ нь нэг 
талаар зуйтэй боловч, негее талаар бас харь цангу й зуйл юм. Учир нь 
монгол нутгаас Хех нуур дайран Тевд орж байсан хумуус зевхен тэн- 
дээс улгэр тууль сонсож ирээд тарааж байсан бус, бас еерийн мэддэг 
улгэр тууль ээрэг ардын аман зохиолын зуйлийг тэнд нэгэн адил тугээн 
дэлгэруулж байсан нь маргаангуй. Тухайлбал, Жангар гэсэн бяцхан 
туулийг баядын нэгэн лам тевд орох замдаа Халхын сайн ноён хан 
аймгийн (одоогийн Архангайн) нутагт 1761 онд шилжин суурьшсан 
халхжисан еелд нараас тогтоон цээжилсэн бегеед, уунээс хэдэн жилийн 
дараа 1910-аад оны уед академич Б. Я. Владимирцов тэрхуу ламаас уг 
туулийг сурвалжилан тэмдэглэж, хожим нь (1926) галит усгээр хэв
луулжээ. 17
Тэр хун Хех нуураар дайрч Тевд орохдоо зам зуурт тохиолдсон монгол- 
чуудын дунд энэ туулийг дэлгэруулсэн байж ч болох юм. Буриадын 
Окин хэмээх нутагт ч Хан харангуйн тууль бараг ийм хэлбэрээр тугэн 
дэлгэрснийг дээр нэгэнт дурдсан билээ.

Ер нь Хан харангуйн тууль БНМАУ-ын нутаг дэвсгэр дээр монгол, 
тод усгийн бичмэл болон ялангуяа аман хувилбараар маш ерген тугэ- 
эмэл дэлгэрсэн тул уунийг Хан харангуйн уусч хегжсен елгий нутаг гэж 
юуны емне цохон дурдах ундэстэй болно. Доктор Б. Ринчен энэ тухай
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егуулэхдээ: Монгол туульсийн дотор Хан харангуй гэдэг нэгэн жавх- 
лант туульсын бичмэл тэмдэглэл нь ихэвчлэн баруун аймгаар ганц нэ- 
гээр олдож, зах нийлсэн соёд урианхай нар Тагнад тэр туулийн бичмэ- 
лийг монгол бичиг хэрэглэж байх vec аваачин хэрэглэдэг, зарим нэгэн 
хувилбар нь мен зах нийлсэн буриад нутгаас олддог байсан аваас, Тэв 
аймаг, Баянзурх сумын нутаг зэргээс Хан харангуйн туулийн бичмэл 
судар олдож, тэр туулийн дэлгэрц нь маш ерген хэмжээтэй байсныг бид 
одоо мэдэж авлаа. Бас саяхан болтол, тэр Хан харангуйн тууль гэж 
гучин белег байсан нь туе туе нэг нэгэн сэдэв заасан гучин салаагий нь 
Батаа туульч гэдэг хун нэгэн cap хайлан хуурнэж хэлэн дуусдаг тийм 
их мечлег тууль байсан гэдгийг бид мэдэж авлаа.

Ардын аман уламжлалд Хан харангуйн туулийг маш эрхэмлэж, мон
гол тууль Хан харангуйгаас w c c 3h учир, Хан харангуйг туульсын хаан 
гэж нэрлэдэг байсан байна. Уугээр узэхэд Хан харангуй гэдэг туульсын 
мечлег нь хэд хэдэн тумэн нгулэгт маш их зохиол байсан байнам 
гэжээ. 18 Энэ нь Хан харангуйн туулийг эрт дээр цагаас монголчууд их 
л эрхэмлэн уздэг байсны нэг гэрч юм.

Тэрчилэн доктор Б. Ринчен Ховд аймгийн туульч Гунгаажаваас сур- 
валжлан бичсэн „Хан харангуй” хэмээх улгэрийг 1960 онд латин гали- 
гаар хэвлуулжээ. Уунд Хан харангуй, Наран гэрэл хааны Толь гэрэл 
авхайг авахаар Улаадай мэргэн дуугийнхээ хамт явж, тэнгэрийн Темер 
бех, ерэн таван толгойтой ендэр хар мангас нарыг эрийн гурван наад- 
маар ялан дийлж, Толь гэрэл авхайг авч амар сайхнаар аж терж байгааг 
егуулжээ. Энэ бол Хан харангуйн туулийн зевхан эхний хэеэг юм.

БНМАУ-ын Ардын гэгээрлийн яамнаас 1966 онд эрхлэн хэвлуулеэн 
монгол ардын улгэрийн эмхтгэлд Дорноговь аймгийн сайхан дулаан 
сумын туульч Д. Найдагийн 19 егуулэн хэлеэн „уйзэн замбал хаан” 
гэдэг тууль оржээ.20 Нэгэн мянган таван зуун настай Мягталугаа хааны 
XW Хан харангуй, Гурван настай Гуналдайн Улаанбаатар дуутэйгээ 
Зурхмижид хааны Наран гуа авхайг авахаар тэнгэрийн хуу Эрх хартай 
эрийн гурван наадам хийж ялаад, дагина залж байгаагаар эл тууль тег- 
сеж байна. Дээрх туультай энэ нь хэмжээ бутэц болон утга санааны 
хувьд ойролцоо боловч, туулийн зарим баатарын нэрийн тухайд нилээд 
зереетэй болох нь илэрхий.

Уве аймгийн туульч Чогсомын Баглайн хайл сан Хан харангуйн нэгэн 
туульд:

Элгэн хар чулуунаас
Эр бие нь бутэлдээд гарсан...

гэх мэтээр тууний ер бусьш эрэлхэг дайчин шинжийг ийнхуу егуулеэн 
байдаг. 21 Аман зохиол судлаач Г. Ринчинсамбуу Монгол ардьш баатар- 
лаг туульс” (1960) гэдэг номынхоо удиртгалд Г. Д. Санжеевын хэв
луулеэн Хан харангуйн бичмэл туульсын тухай болон урианхайн Хамбаа, 
Далайн цагаан, дерведийн Баглай, харайд омгийн Онолт нарын егуулэн 
хэлж байсан Хан харангуйн туулийн тухай туе туе товч дурдсан билээ.2 2
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БНМАУ-ын Шинжлэх Ухааны Академийн хэл зохиолын хурээлэн- 
гээс 1967 онд хэвлуулсэн „Халх ардын тууль” хэмээх туувэрт Архангай 
аймгийн Хангай сумын „Ардын зориг” нэгдлийн гишуун туульч Р. Дов- 
чинсамбуугийн хэлсэн Хан харангуйн туулийг хэвлэжээ. 23 Энэ тууль 
бичмэл Хан харангуйгаас дам уламжлагдаж ирснээрээ судлагааны 
талаар нэн сонирхолтой болно. Ер нь Хангайн нурууны сав газар буюу 
одоогийн Архангай аймгийн Хангай, Тариат, Ихтамир, Баянхонгорын 
Гурванбулаг, вверхангайн Хужирт сум зэрэг газарт Хан харангуйн туу
лийг хайлан огуулдэг байжээ.

Мон „Монгол туулийг сурвалжлан тэмдэглэж байсан нь” гэдэг судал- 
гааны огуулэлд Хан харангуйн туулийн гар бичмэлууд чухам хаана 
хэрхэн байсан тухай мэдээ баримт хийгээд, ялангуяа тов, баруун халх 
болон оворлегч нутагт Хан харангуйн бичмэл байсныг зохих жишээ 
баримтаар ишлэн егуулжээ.24

1970 онд БНМАУ-ын Ардын боловсролын яамнаас эрхлэн манай 
орган олон уншигчдын хэрэгцээнд зориулан „Эрийн сайн Хан харангуй” 
хэмээх туулийг тусгай ном болгон 4000 гаруй мер шулгээр хэвлэн 
нийтлуулсэн билээ. 25 Уунд Хан харангуйн туулийн олон бичмэл ба 
аман хувилбаруудыг харьцуулан узэж, тэдгээрийн аль сайныг зохих 
уйл явдлын дагуу сонгон оруулахыг юуны омно чухалчилсанд оршино. 
Энэ номын бас нэг онцлог бол Хан харангуйн туулийн эеруу ба эсрэг 
талын гол баатруудыг анх удаа зургаар дурслэн узуулэхийг з 'рихын 
хамт, номын зураг чимэглэлийг монгол ундэсний уламжлалт ёсыг ба- 
римтлан урлан бутээсэн явдал юм.

Эрдэм шинжилгээний ажилтан Ж. Цолоо „Хан харангуй туулийн 
тухай” гэсэн егуулэлдээ” Баяд нутагт Хан харангуйн тууль хэд хичнээн 
булэг байдаг, туулийн омно хойно хэлдэг магтаал, ероол буюу тангара- 
гийн уг, тууль огуулэх ёс горим зэрэг судалгаа шинжилгээнд холбог- 
долтой нилээд мэдээ баримт сурвалжлан тодорхойлсон нь Хан харан
гуйн судлалд унэхээр чухал хэрэглэгдэхуун болно. 26 
Гэвч, зарим зуйлийг цааш улам гунзгийруулэн судлах шаардлагатай 
билээ. Хан харангуйн туулийг гадаад дотоодод судласан байдлыг товч 
тоймлон огуулбэл еронхийдээ ийн ажээ.

1. Хан харангуйн туулийн бичмэл ба аман хувилбар

Манай ард тумний сонгомол сайхан туулиудын нэг болох „Хан ха
рангуй” амаар маш аргон тугээмэл дэлгэрэхийн сацуу, бас бичмэлээр 
тугэн тарахсан нь цоонгуй билээ. Gopoop хэлбэл, монгол ардын туулийг 
бичиж тэмдэглэж байсан тухай олон тооны сонин мэдээ баримт байдаг 
боловч, чухамдаа эрт дээр уеэс бичгээр уламжлагдаж ирсэн монгол 
туулийн цорын ганц бичмэл гэж уунийг одоохондоо баттай хэлж болох 
юм. Тэгэхдээ Хан харангуйн тууль нь монгол, тод усэг болон буриадаар 
бичигдсэн тул эдгээрийн гол онцлогийг дор туе туе товч огуулсугэй.
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2. Хан харангуйн бичмэл тууль

1. Монголч эрдэмтэн Г. Д. Санжеев буриадын Окин хэмээх нутгаас 
олдсон „Хан харангуйн тууж оршив” гэсэн гар бичмэлийг орос орчуул- 
гын хамт удиртгал бичиж 1937 онд хэвлуулжээ. У г гар бичмэлийг анх 
Буриадын Дагва гэгч ХЕК зууны эцсээр Бээжингийн ойролцоо очоод, 
буцах замдаа дорнод халхын нутгаас олсон нь энэ ажээ. Тэрхуу Дагва 
уул эхийг хуулбарлан бичиж нутагтаа тараасан учир Окинд Хан харан
гуйн тууль ийнхуу дэлгэрсэн туухтэйг дээр нэгэнт дурдсан бил ээ.

2. Мэн эрдэмтэн Г. Д. Санжеев 1957 онд евар монголын оартаа засах 
орны ардын хэвлэлийн хорооны ажилтан Содномтой уулзахдаа Хан 
харангуйн туулийн аар нэгэн гар бичмэл хуулбарыг агч, туунийг 1937 
онд хэвлуулсэн Хан харангуйнхаа туультай харьцуулан узэж хэвлэхийг 
завласан тул тэр ёсоор Ж. Тамерцэрэн авар монголын хэвлэлийн 
хороонд байсан бас нэг бичмэлтэй дээрх хувилбаруудыг тулган узэж, 
засамжилан найруулаад 1962 онд монгол усгээр хэвлуулжээ. 27

3. 1960 онд БНМАУ-ын Шинжлэх ухаан, дээд боловсролын хурээлэн- 
гээс Архангай аймагт ардын аман зохиол сурвалжилан судлах шинжил- 
гээний анги, туе аймгийн хангай сумын Дондов гэгч хунд Хан харангуйн 
туулийн гар бичмэл байсныг ман сумын „Ардын зориг” нэгдлийн ги- 
шуун Р. Довчинсамбуугаас дам сурвалжилжээ. Туульч Довчинсамбуу 
Хан харангуйг дээрх Дондовт байсан туулийн бичмэлээс уламжилан 
сурсан ажээ. 2* Р. Довчинсамбуугийн агуулэн хэлеэн Хан харангуйн 
тууль 1967 онд хэвлэгдеэн 29 тул Дондовт байсан Хан харангуйн тууль 
хэрхэн ямар болох нь илэрхий билээ. вереер хэлбэл, ул бнчьэлийн утга 
агуулга, хэмжээ бутэц нь дээр дурдсан монгол усгийн бичмэлтэй адил 
байна. Иймд ууний нэгэн хувилбар байсан нь маргаангуй.

4. Г. Д. Санжеев Автономит Тува Ард Улсын Кызыл хотоос олдсон 
„Хан харангуйн тууж судар” гэсэн монгол усгийн гар бичмэлд оршил, 
тайлбар бичиж 1060 онд „Тюрко-монгольское языкознание и фолькло
ристика” гэсэн номд гэрэл зургаар хэвлуулжээ. Энэ нь туульч Р. Дов
чинсамбуугаас сурвалжилан бичиж „Халх ардын тууль” (1967) хэмээх 
номд орсон Хан харангуйн туультай ундеэндээ тохирч байгаа нь судал- 
гааны талаар сонирхолтой нэгэн зуйл буюу харин энэ бичмэлд алдаа 
мадагтай зуйл цеенгуй багоод, тухайлбал булганы хар, унэгний улаан 
гэхийг буганы хар, унэгний улаан гэх мэтээр ташаа бичсэн байна. 30 Бас 
зарим хуудсыг хойно урд нь оруулж, сольж хэвлэсэн зуйл тохиолдоно. 
Жишээ нь: 3,4-р хуудсыг сольжээ. 31

5. Академии Б. Ринчен 1964 онд хулсан узгээр сударчилан бичсэн 73 
хуудас Хан харангуйн туулийн гар бичмэлийг 32 Тев аймгийн Баянзурх 
сумын нутгаас олжээ. 33 Энэ нь ууний урьд олдсон Хан харангуйн бич- 
мэлуудээс хамгийн дэлгэрэнгуй бегеед, тев халхаас олдсон анхны бич
мэл юм.
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6. Ховд аймгийн Буянт сумын харъяат агсан Балжиннямд Хан ха- 
рангуйн бичмэл тууль байжээ. Тэр гавьж мяндагтан байсан бегвед нут- 
гаасаа явж Гандан хурээ, хожим нь Завханы Яруугийн хурээнд сууж 
байгаад 1936 онд нас барсан тул уг тууль хэрхэсэн нь мэдэгдэхгуй 
болжээ. Хэл зохиолынхурээлэнгээс нутгийн аялгуу, ардын аман зохиол, 
угсаатны зуйн судлалаар 1965 онд баруун гурван аймагт авсан хам 
шинжилгээний анги Ховд аймгийн Буянт сумын „Соёл” нэгдлийн 
гишуун Жамъяншаравын Гонгороос „Хан харангуй” хэмээх туулийг 
соронзон хальсанд бичиж авсан юм. Туульч Гонгор энэхуу туулийг бага 
залуу байхдаа еэрийн нагац ах болох дээр дурдсан Балжинням гавьжийг 
номноос харж хэлдэг байхад нь тогтоон цээжилсэн нь энэ ажээ.34
Ж. Гонгорын агуулэн хэлсэн Хан харангуйн туулийн утга агуулгаас 
узэхэд энэ нь бичмэл Хан харангуйгаас уламжилан сурсан нь ямар ч 
эргэлзээгуй байна. Тэгэхдээ Эрийн сайн Хан харангуй Агь буурал хааны 
Алтай толь гоо дагиныг гэргий болгон авч байгаагий нь дараах нилээд 
уйл явдал орхигдсон боловч, суулийн хэсэг буюу тогсгел нь бараг 
тохирч байгаа болно. Гэвч зарим нэгэн онцлог зуйлийг тэмдэглэвэл, 
Эрийн сайн Хан харангуй Алтай, Хангайн орой дээр гараад сууж байтал, 
хурмаст тэнгэрээс гурван алд шар бичиг бууж ирэхийг узвэл тэнгэрийн 
Эрхэм хар гэгч Агь буурал хааны дагиныг авахаар хурим найр хийх гэж 
байгааг огуулсэн тул уунээс ундэслэн уг туулийн уйл явдал ернаж бай- 
гаагаар эхлэж байна.35 Харин туулийн эцэст Эрийн сайн Хан харангуйн 
хууд хурдан морины туурай баатар, Хирстаан хууд хурц жадны узуур 
баатар, Улаадайн хууд Сумны гэр нумны гилбэр баатар гэж 36 туе туе 
нэр егч байгаагаар эл тууль тегсеж байгаа нь нэн сонирхолтой билээ.

7. ШУА-ийн хэл зохиолын хурээлэнгээс 1971 онд Архангай, Завхан 
аймгуудад ардын аман зохиол, нутгийн аялгуу сурвалжилан судлах 
шинжилгээний анги Завхан аймгийн Баянхайрхан сумын харъяат эмгэн 
Мияад Хан харангуй зэрэг бичмэл тууль байсан тухай огуулэмж яриаг 
туе шинжилгээний анги соронзон хальсанд буулган авсан юм. 3 7

Уунээс узэхэд Хан харангуйн тууль монгол оронд тод, монгол бич- 
мэлээр ерген байсан нь илэрхий.

3. Хан харангуйн туулийг сурвалжилан

1. Оросын эрдэмтэн Г. Н. Потанин 1893 онд баруун монголоор аялан 
явахдаа дерведийн алдарт туульч Сарьсантай Улаангомд уулзаж, гууний 
хэлсэн „Эрийн сайн” гэдэг туулийг сурвалжилан бичжээ. 38 Энэ нь 
эрийн сайнтай холбогдолтой бус, харин Хан харангуйтай хамаатай 
болох нь магад, яагаад гэвэл, баядуудад вер ямар нэг тэмдэглэсэн зуйл 
байсангуй тэж монголч эрдэмтэн А. В. Бурдуков егуулеэн байдаг. 39 
"Уунээс узэхэд уг тууль Хан харангуйтай холбоотой байж болох юм.
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2. Уве аймгийн Бехмерен сумын туульч Цагаадайн Зодовоос 1965 
онд бичиж авсан Хан харангуйн тууль ШУА-ийн хэл зохиолын хурээлэн- 
гийн аман зохиолын хемрегт буй.

3. 1966 онд Баянхонгор аймгийн гурван булаг сумын туульч Бямбын 
Хасаас соронзон хальсанд бичиж авсан „Хан харангуй ханчин богдын 
tvvx” хэмээх тууль туе хурээлэнгийн ардын аман зохиолын хемрегт 
буй. Энэ туулийн гол уйл явдал нь Архангай аймгийн Хангай сумын 
Р. Довчинсамбуугийн хэлеэн Хан харангуйтай адил тестэй болно.

4. Уве аймгийн Тэс сумын Чулууны Харцагаас 1967 онд соронзон 
хальсанд бичиж авсан Хан харангуйн тууль мен хурээлэнгийн ардын 
аман зохиолын хемрегт буй. Харацагагийн евег эцэг Авуудай, еерийн 
эцэг Чулуун нар Хан харангуйн туулийг хайлан хэлдэг байсан тул энэ 
тууль гурван ve дамжин уламжлагдаж иреэн болно. Уугээрээ судал- 
гааны талаар нэн сонирхолтой юм.

5. Уве аймгийн Малчин сумын Дампилын Лувсан, Рэнцэнгийн Лхаг- 
ваа нар Хан харангуйн тууль бас хайлан хэлдэг байв. 40 Гэвч, Хан 
харангуйн туульд Заан буйдан, Гунан улаан Мэклээ гэх мэт бусад хэд 
хэдэн туулийг хамруулан хэлдэг учраас харьцангуй узэх ёстой. вереер 
хэлбэл сайтар нягтлан судлах шаардлагатай мэт санагдана. Энэ тухай 
жич огуулэх тул давхардуулан нурших шаардлагагуй гэж узэв.

6. Архангай аймгийн Ихтамир сумын харъяат агсан мулдгар хэмээх 
Ендонгийн хэлеэн Хан харангуйн бичмэл хэл зохиолын хурээлэнгийн 
аман зохиолын rap бичмэлийн хемрегт буй. Энэ нь нилээд товч улгэ- 
рийн маягтай болно.

7. 1965 онд Говь-Алтай аймгийн Шарга сумын Гэцээн Санжаагийн 
хэлеэн „Хан харангуй Хатанбаатар” гэсэн тууль хэл зохиолын ху
рээлэнгийн соронзон хальсны хемрегт буй.

8. Булган аймгийн Хутаг сумын туульч Дэнцаагаас 1968 онд сорон
зон хальсанд буупган авсан Хан харангуйн тууль хэл зохиолын ху
рээлэнгийн аман зохиолын хемрегт байгаа болно. Энэ нь хэмжээгээр 
богиновтор боловч, шулэг урлагийн талаар сонирхолтой тууль юм.

9. Ховд аймгийн Буянт сумын Ж. Гонгор, мен аймгийн Сангажав, 
Архангай аймгийн Хангай сумын Р. Довчинсамбуу, Дорноговь 
аймгийн Сайхан дулаан сумын Д. Найдан, Уве аймгийн Улаангом 
сумын Ч. Баглай нарын хэлеэн Хан харангуйн туулийн талаар дээр 
нэгэнт дурдсан билээ.

4. Хан харангуйн туулийг хайлан хэлж байсан тухай сурвалж мэдээ

1. Хуучин дервед далай хан аймгийн арван баядын сайд вангийн 
хошуу—одоогийн Уве аймгийн Хяргас сумын харъяат агсан Бадрахын 
Дарам Хан харангуй тууль хайлдаг байжээ. 41

2. Хуучин урианхай (Ховдын Булган орчмын) нутгийн нэрт туульч 
Хамбаа, Далайн Цагаан нар бас Хан харангуйн тууль хайлдаг байжээ.42
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3. ©верхангай аймгийн Хужирт сумын харъяат туульч Санжийн 
Онолт, Цэдэнжавын Дэндэв нарын зэрэг дээр дурдсан нэр бухий тууль- 
чид Хан харангуй туулийг уламжилан агуулсээр иржээ. 4 3

Энэ бухнээс узэхэд эрт дээр уеэс Хан харангуйн тууль Монголын ард 
тумний дунд аман ба бичгээр маш ерген тугээмэл дэлгэрсэн тедийгуй, 
манай айл зэргэлдээ орших Зевлелт Социалист автономит Тува Ард 
Уле, БНХАУ-ын Шинжаан-уйгарын еортаа засах район болон буриад, 
еварлэгч зэрэг харш орнуудад нэгэн адил тугэн дэлгэреээр иреэн нь то- 
дорхой.

5. Хан харангуйн туулийн товч агуулга

Манай ард тумний дунд машид дэлгэрсэн „Хан харангуй” хэмээх* 
алдарт тууль нь утга санаа, уран ясуу шулэглэлийн хувьд унэхээр со- 
нирхолтой бегоед, хэдэн олон угсараа уйл явдлаас бурдэл болсон мач- 
лег уйл явдалт тууль юм. Энэ нь монгол туулийн тугээмэл шинж ча- 
нарыг агуулахын хамт, бас еарийн евермац ондлогийг нэгэн адил тусган 
илэрхийлжээ. Уугээрээ монгол ардын туулийн сонгодог улгэр жишээ 
даруй ман болно. Иймд уг туулийн товч уйл явдлыг дор тодорхойлон 
агуулсугэй. Уунд:

1. Хан харангуйн есч терсен алгий сайхан нутаг, эцэг эх, тууний эрэл- 
хэг дайчин байдлыг дэе дараалан егуулж байгаагаар энэ тууль эхлэнэ.

2. Алтай, Хангай дууреэн арвин баялаг мал сурэг, ан гараа, аян дайнд 
унадаг халег сайн морьд, эмээл хазаар, зэр зэвеэг зэргийг магтан arvv- 
лэнэ.

3. Хан харангуй ан гереенд унадаг халег морьдоо бариад, алс холыг 
зорин Айхан тохой нутгийн захад орд харш барин, ан горев хийж сууна.

4. Хан харангуй ерэн есен жилийн тэртээ газарт Агь буурал хааны 
Алтай толь гоо дагина гэж нэгэн гоо узэегэлэнт хуухэн байна. V уний г 
хурмаст тэнгэрийн хуу Эрхэм хар гэгч авах гэж байна хэмээн зуудлэнэ. 
Гэтэл энэ шенэ Алтай толь гоо дагина ман Хан харангуйг нэгэн адил 
зуудлэнэ.

5. Алтай толь гоо дагина еарийгее тэнгэрийн x w  авахаар бэлтгэж 
байна гэж тумэн цагаан тэмээнийхээ авгенийг дуудаж Хан харангуйд 
хэл хургуулэхээр туунийг явуулна.

6. ввганий хэлеэн угийг сонсоод, Хан харангуй амна нар ургах зугт 
байдаг Агь буурал хааны Алтай толь гоо дагиныг авахаар одно.

7. Хан харангуйн эцэг эх хоёр Алтай толь гоо-дагиныг авахаар хуугээ 
авеныг мэдээд, ахад нь туслуулахаар Улаадай мэргэнийг хойноос нь 
явуулна.

8. Хан харангуй, Улаадай мэргэн дуутэйгээ цааш явж байтал, арван 
таван толгойтой Атигар хар мангас дуугий нь морьтой нь залгиад зугад- 
сан тул мангасыг устган дарж дуугээ аврана.
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9. Хан харангуй Агь буурал хааны нутагт ормогд Улаадай мэргэн 
дуутэйгээ хоёулаа зусээ хувилган, хоёр хожгор хуу болоод, мен хелег 
морьдоо хамуутай бор даага болгон явж байтал, хааны тумэн цагаан 
тэмээний евгентэй дайралдаж, Агь буурал хааны Алтай толь гоо дагины 
ид шид, эрдэм ухаан, гуа узэмжийг асууж мэдээд ааш явна.

10. Агь буурал хааны эрийн гурван наадам хийх газрыг засч цардаж 
байсан Аргай, Шаргай гэдэг хоёр бехтэй маргалдаж хааны ергеенд Хан 
харангуй дуудагдан очно.

11. Хаан баруун зуун жигуурийнхээ сайд, тушмэд нарыг цуглуулж, 
хоёр хожгор xvyr хэрхэн дарах тухай дуулаад, тэнгэрийн наран саран 
Туулай бехийг урин залж ируулэхээр элч тушмэл илгээн явуулна.

12. Хан харангуй тэнгэрийн наран саран Туулай бехийг устган да- 
раад, ах дуу хоёр мен биендээ тохорч, Алтай толь гоо дагинын хар 
булган ергеенд ирж, хэрэг зориг хэт нутгаа ярьж, Хан харангуй, Алтай 
толь гоо дагина хоёр, Улаадай мэргэн, Уулэн солонго нар харилцан 
танилцана.

13. Агь буурал хааны орд ергеенд болох тэнгэрийн хуу Эрхэм харын 
найранд Хан хараьгуйг урьсан тул Улаадай мэргэн дуутэйгээ хамт очно.

14. Эрхэм харын тэмээчинхар нудэн хиа гэгч Хан харангуйн хэрэг 
зориг, хэт нутгий нь асуухад эрт урьдын цагт эцэг эх хоёр минь Алтай 
толь гоо дагиныд алд цагаан хадаг барьж, ендген суу тавьсан билээ. 
Ууний хариуг сонсохоор явна гэхэд Агь буурал хаан эрийн гурван 
наадам хийгээд хэн дийлсэн чинь миний охиныг ав гэж зарлиг болно.

15. Хурмаст тэнгэрийн хуу Эрхэм хар, Хан харангуй хоёр эрийн 
гурван наадмаар мерийцээд, Хан харангуй ялан дийлж, Алтай толь гоо 
дагиныг Улаадай мэргэн Уулэн солонгыг туе туе гэргий болгон авна.

16. Зуун зугийг эзэлеэн хий цоохор морьтой хуйтэн хех чулуун 
зурхт Хиргис сайн Буйдар гэгч Хан харангуйг орон нутагтаа буцахаар 
явах замд нь байлдах гэж иреэн боловч, суо хучинд нь дарагдаад ахан 
дуу анд дайчин нехед болоод нутагтаа буцна.

17. Хан харангуй бусдын хамт нутгийн зуг цааш явж байтал, бас 
замд нь гэнэт аянга цахилгаан нижигнэж, хурмаст тэнгэрээс 500 ган 
сум буулгахад нь туунийг шуурэн авч хугалана.

18. Мен цааш явж байгаад Хан харангуй Улаадай мэргэн дуутэйгээ 
болзоотын бор толгой дээр гарвал, Хатан Цэнгэл баатар гурван тумэн 
цэргээрээ гурван давхар бусэлсэн байв гэнэ. Туунийг цэргий нь хамт 
устган дарна.

19. Мен цааш явж байтал хурмаст тэнгэр нар Хан харангуйд удаа 
дараа ялагдеандаа вширхен, гурван их хаанд бичиг илгээж, Хан ха
рангуйг устган дарсан хунд барьсан их тер, бадарсан их шашнаа егне гэж 
амлахад нь мангасын хаан, ерэн таван толгойтой ирт хар мангас би уст- 
гана гээд Хавшин хар бургэд дуугээ дагуулж гурван бум, гурван 
дунчуур цэргээр зуун далан давхар буслэнэ. Дайсны эерэг Хан харангуй, 
Улаадай мэргэн, Хиргис сайн Буйдар нар байлдаж автал, Хавшин хар
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бургэд гэгч Улаадай мэргэн, Хиргис сайн Буйдар хоерыг удаа дараалан 
харван ална. Ууний хариуд Хан харангуй Хавшин хар Бургэд, ерэн таван 
толгойтой ирт хар мангасыг дэргийн хамт устган дарна. Алтай толь гоо 
дагина, Уулэн солонго нарын тусламжаар Улаадай мэргэн, Хиргис сайн 
Буйдар хоёр дуугээ хуучин хэвийн мэнд сэргээн босгоно.

20. Хурмаст тэнгэрийн x w  Эрхэм хар гэгч зуун тэмээнд арз хорз, 
мянган тэмээнд мах шуус ачиж ирээд, урьдын хийсэн явдлыг гэмшин 
ах дуу анд найз болно гэж найрлаж байгаад Хиргис сайн Буйдар, Улаа
дай мэргэн хоерт арз хорз егч, ан гарее хийнэ гэж дагуулж яваад хорон 
шуут сумаар харваж хордуулан ална. Тэгээд Хан харангуйг согтоож 
толгой дээгуур нь балар хар будан татуулаад, Алтай толь гоо дагины нь 
аваад тэнгэрийн оронд одно.

21. Хан харангуй сэргээд, Уулэн солонго дагинаас ангарсан бух яв
длыг мэдээд, эр хун гэндэж, эрэг нурна гэдэг энэ байх. Уулэн солонго 
дуу минь Хиргис сайн Буйдар, Улаадай мэргэн хоёрыг тургэн сэхээгээд 
байгаарай гээд верее эрдэнийн чон хурэн морио унаад, дээд тэнгэрийн 
оронд Алтай толь гоо дагинаа нэхэн одно.

22. Уулэн солонго дагина, Хан харангуйн хэлсэн ёсоор Хиргис сайн 
Буйдар, Улаадай мэргэн хоёрыг ухаан оруулан сэргээнэ.

23. Хан харангуйг хурмаст тэнгэрийн оронд очиход нь Алтай толь гоо 
дагины нь аав ээждээ мергуулэх гэж байхад нь дагинаа шуурч аваад, 
тэнгэрийн хуу Эрхэм харыг алах гэхэд нь олон тэнгэр нар ершеехийг 
гуйсан тул амийг хэлтруулэн, Алтай толь гоо дагинатайгаа эгэн ирнэ.

24. Хурмаст тэнгэрийн орноос шар манин мангасыг явуулж, Хан ха
рангуй, Улаадай мэргэн, Хиргис сайн Буйдар гурвыг баг хар идээгээр 
хордуулсан тул Хан харангуй ерэн таван толгойтой эргуу хар мангас, 
Хиргис сайн Буйдар шар бодон болон газар хадрана. Улаадай мэргэн 
чон хурэн мориороо тэр хоёрыг эрж яваад, тэр хэвээрээ хешее чулуу 
болно.

25. Алтай толь гоо дагина, Уулэн солонго хоёр улдсэн боловч, эзгуй 
ээрэм цагаан талд хэрхэх учраа ул олно. Гэтэл Уулэн солонгоос гэнэт 
xvy мэндэлсэн тул туунийг Агь буурал хааны нутгаас цаана байгаа Ца- 
хир цагаан хадны эзэнд явуулж, аргын алтан цалам, амьдын улаан арел- 
бе, алтан пял таваг гурвыг авч ирж, Хан харангуй, Улаадай мэргэн, Хир
гис сайн Буйдар гурвыг мен хэвд нь оруулж сэргээн авна. Тэгээд Алтан 
толь гоо дагина енгерсен бух явдлыг тэд нарт нэгд нэгэнгуй егуулнэ.

26. Алтан тольгоо, Уулэн солонго дагина хоёрыг хуутэй нь улдээгээд 
Хан харангуй, Хиргис сайн Буйдар, Улаадай мэргэн нар нутагтаа урьд- 
чилан очи ж, евгед етгасийн амрыг эрж, ергее гэрийнхээ буурийг засч 
байя гээд явна.

27. Анд гурван нехед Айхан тохой нутгийн захад ортол, харийн дай- 
сан эх нутагт нь халдан довтолсон тул хаан эцгийгээ байлдаж явахыг 
Хан харангуй хараад, хоёр дуутэйгээ гурван талаас нь довтлон орж, уй 
тумээр нь устган дарж, эцэг эх хо'ёртойгоо ийнхуу учиран золгоно.
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28. Улаадай мэргэний xyv, Уулэн солонго, Алтай толь гоо ээжийнхээ 
хамт ергее бараагаа ачаад ирэхэд хамаг олноороо угтан хар булган ер- 
геегий нь барьж, явсан сууснаа ярилцан байна.

29. Хан харангуй хий цоохор морьтой Хиргис сайн Буйдар, Улаадай 
мэргэн хоёрыг хамт явж хатан Цэнгэл, Хиргис сайн Буйдарын хатад, 
хуухэд хамаг олон албатыг авчир хэмээн явуулна. Энэ ёсоор яваад ирэ
хэд ордон эргеений нь босгыг алхуулж, гурван дагиныг аав ээждээ 
мергуулэн, найр жаргал хийнэ.

30. Алтай толь гоо дагинаас нэгэн сайхан хуу мэндэлсэн тул баяр 
дээр баяр болж, Хан харангуйн хууд хамгийг дийлэгч хайлган зант Хар 
соно, Улаадай мэргэний хууд харийн дайсанд дийлэгддэггуй, харвасан 
су манд даагддаггуй Хар халзан Бэтэг, Хиргис сайн Буйдарын хууд  ирэх 
дайсны ирийг мохоогч, бултад дийлэгддэггуй Боролзон Бэтэг хэмээн 
туе туе нэр дуреган егч найрлан жаргаж байгаагаар энэ тууль тегсеж 
байна.

Хан харангуй хэмээх туульд ийнхуу орган тугээмэл уйл явдлыг хам- 
ран огуулэхийн зэрэгцээ, ялангуяа тэнгэрийн хуу Эрхэм харыг эр зори- 
гоор ялан дийлеэн Хан харангуйг устган дарахын тулд хурмаст тэнгэ
рийн зугээс элдэв арга довтолгооныг 10 шахам удаа хийж байна. Энэ 
бухнийг онгарсон 12 жилийн учрыг сэнхэруулэн хэлдэг, ирээдуйн 12 
жилийн явдлыг угтан хэлдэг, Алтай толь гоо дагина нь Хан харангуйд 
ямагт урьдчилан хэлж, нехортее туслаж байна. Ер нь Хан харангуй орон 
нутагтаа ан герое хийж байгаад, улмаар суйт хуухнээ авахаар Агь буу- 
рал хааны зуг явсан боловч, тэнгэрийн x w  Эрхэм хар гэгч ерсолдон 
тэмцэлдэж, эрийн гурван наадмаар ялагдеан атлаа Хан харангуйг уст
ган дарахаар нэг бус удаа хорон санаа оверлеи ирж байна. Гэтэл Хан 
харангуй, Эрхэм харын амийг ершееж байгаа нь чухамдаа энэрэнгуй 
узлийн нэгэн илрэл даруй мен. Туугээр ч барахгуй халдаар иреэн Хатан 
Цэнгэл баатрын амийг ч хэлтруулэн уучилж, анд дайчин болохыг Хан 
харангуй еврее хусэн илэрхийлж байсан нь уунийг улам ч тодорхой бол- 
гож байна.

Хан харангуй харийн нутагт халдан турэмгийлэхийг хэзээ ч бодож 
байгаагуй бегевд, харин халдаж иреэн дай сан этгээдэд 10 шахам удаа 
хатуу цохилт егч, эцэст нь эх нутаг, эгэл тумнээ авран хамгаалж, их бага 
хэн боловч, энх тувшнээр аж терен сууж байгаагаар энэ тууль тегсеж 
байгаад ууний гол утга санаа оршино. Тухайлбал, Хан харангуйн ан 
герее хийж байгаагаар туулийн уйл явдал эхлэн ернеж, улмаар хурмаст 
тэнгэрийн x w  Эрхэм хартай эрийн гурван наадмаар мерийцэн ялж, Агь 
буурал хааны Алтай толь гоо дагиныг гэргий болгон авч байгаа явдал 
Хан харангуйн туулийн (ернелтийн) оргил нь болж байгаа бол, уунээс 
хайш дайсан этгээдийн удаа дараагийн довтолгооныг няцаан, эцэст нь 
эх нутгаа харийн дайснаас челеелж, аваал гэргий, амраг садан, ард tvm- 
нийхээ хамт уурт менх жарган сууж байгаа нь эл туулийн тегсгал буюу 
тайл ал нь болж байна. Иймд Хан харангуйн тууль 4000 гаруй мер шул-
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гээс бурдэл болсон олон угсараа уйл явдал бухий мечлег тууль болох 
нь зохих баримт сэлтээс тодорхой. 44

Гэвч Хан харангуйн туупийн шулэг, тууний бутцийн талаар сурвал- 
жилан суддагчдын санал харилцан адилгуй, зераетэй байна. Тухайлбал, 
проф. Санжеев „Эрийн сайн Эринцэн мэргэн”, „Эрийн сайн Заан залуу- 
дай” гэх зэрэг туулийг судласан зарим хумуусийн судалгааг ундэслэн 
халх туулийн шулгийн дундач хэмжээг 700—800 мар буюу хамгийн их 
нь 1500 орчим мэр байдаг бол Окины бичмэл Хан харангуй нь 4000 ор- 
чим мэр шулэгтэй болохыг харьцуулан узэж , халх монголын туульд 
энэхуу Хан харангуй хамгийн дэлгэрэнгуй нь гэж тодорхойлжээ. Тэгэх- 
дээ ууний ийнхуу эргэн дэлгэр байгаа гол шалтгааныг нэгэн тарлийн 
зуйл олон удаа давтагдсантай юуны амнэ холбоотой гэж узжээ. 45 Энэ 
нь тухайн уеийн зарим нэгэн мэдээ баримт дээр тулгуурласан хэдий 
боловч, унэндээ бодит байдлаас хондий тасархай уумгай дугнэлт бол- 
жээ. Учир нь монгол ардын баатарлаг туульсын нэгэн онцлог нь эх ну- 
таг, мал сурэг, орд аргэа, зэр зэвсэг, хатан дагинас, хелег морины тухай 
магтаалчилсан хэсэг ямагт давтагдан байдаг билээ. Энэ бол монгол ар
дын туулийн уран яруу дур, огуулэмжийн евэрмец нэг хэлбэр тул аль 
ч туульд тугээмэл тохиолдцог хэвшмэл хэллэг юм. Жишээ нь: Жанга- 
рын туульд булэг бурийн емнэ тусгай оршил магтаал хайлан хэлдэг ёс 
буй. Хунд уг тууль буюу булгийн гол утга санааг маш хураангуйгаар 
шулэглэн магтана. Харин 1963 онд шинэ усгээр хэвлуулсэн ,Дангар”-т 
хэвлэлийн боломжгуй байдлыг харгалзан дээрх оршил магтаалыг зев- 
хон эхний булэгт хураангуйлан оруулж энэ тухай эл номын оршилд ре
дактор Ц. Дамдинсурэн жич тайлбарлан егуулсэн билээ. 46 Ер нь улгэр 
туулийн магтаалчилал болон зарим адил тестэй уйл явдлыг хураангуй
лан товчлох буюу мэн ерээл магтаал, ардьш дуу гэх мэт аман яруу найр- 
гийн зуйлийг эрт дээр уеэс ургэлжилсэн угийн хэлбэрээр бичиж байсан 
нь монголчууд шулэглэж чадахгуйдээ бус, чухамдаа бичиг номын цаас 
зэрэг хэрэглэл ховор хомс байсантай юуны емнэ холбоотой. Манай уед 
уламжлагдаж ирсэн Хан харангуйн туулийн олон гар бичмэл ч уунийг 
хам гэрчлэн буй ажээ.
Тэрчилэн ,Длтай хайлах” хэмээх туульд:

Тийм эзэн баян 
Алтай хангай нутаг 
Дуурэн дунхийж цэнхэртээд 
Дурхрэн мануурч униартаад 
Настай залуу ялгалгуй 
Найр наадамдаа дашуураад 
0нчин хуний эр евтг еж 
0вгэн хуний нойр хулжааж 
8дер шенэ, epvvH асган
Дэрвон цагийн цэнгэл болон шуугилдав гэнээ 

гэсэн бататгалыг магтаалчилал бурийн эцэст 10 шахам удаа давтан
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ervvJiH3. 47 Одоогийн ноттой баримт жишээнээс узэхэд халх ардьш за- 
рим тууль 10000 гаруй мер шулэгтэй байхаас гадна, ялангуяа Хан ха- 
рангуйн тууль монголын баруун 3WH, емне умард, тев хаана ч ам ба 
бичгээр маш ерген тугээмэл байгаа тедийгуй, мон айл зэргэлдээ орших 
Тагна урианхай, буриад, евер монгол, Шинжаа гэх зэрэг хорш орнуудад 
нэгэн адил тугэн дэлгэрчээ. Эл бухнээс дугнэн узвэл , Хан харангуйн 
тууль манай оронд ам ба бичгээр хамгийн их дэлгэрсэн тууль болох нь 
эргэлзээгуй. Иймд Окины Хан харангуйн бичмэл нь ямар нэгэн шулэг 
магтаал буюу уйл явдлыг дахин давтан егуулээгуй, ерийн нэгэн тууль 
юм.

Г. Д. Санжеев дээрх Хан харангуйн туулийг жирийн нэг туулийн бич
мэл бус, харин туулийн егуулэмж хэлбэрийг дууриан ашиглаж зохиосон 
бичгийн зохиол богэед, тэгэхдээ зохиогч нь лам хун байж гэсэн нь бас 
л эргэлзээтэй мэт санагдана. 48 Учир нь энэ тууль хэний ч нудний емне 
ерийн нэг бичмэл Хан харангуй болох нь маргаангуй билээ. Харин зо- 
хиогчийн тухайд гэвэл, доктор, проф. Санжеев Хан харангуй Агь буурал 
хааны Алтай толь гоо дагиныг авахаас эхлэн хурмаст тэнгэрийн хуу Эр- 
хэм хар болон бусад тэнгэр нар лугаа тэмцэн тулалдаж, удаа дараа ялан 
дийлж байгааг монголд беегийн шашны хуч суларч, шарын шашны 
нелее ендержиж байгаагийн улмаас Хан харангуйн ер бусын эрэлхэг дай- 
чин хуч чадал нь Махгал, Очир-вани бурхад(дошгид)-ын тусламж дэм- 
жлэгээр ямагт дайснаа ялан устгаж байгааг харгалзан ууний зохиогчийг 
лам хун байсан гэж узсэн бололтой. Ийм ч учраас Окинд Хан харангуйн 
тууль дэлгэруулсэн Дагва гэгч ламыг мен туунтэй холбон тайлбар- 
лажээ. 49 Хан харангуйн туульд шашин бурхны нелее унэхээр хучтэй 
байгаа нь илэрхий. Жишээ нь: Зулай дээр нь Зунхавын адис тогтсон, 
магнай дээр нь Махгалын дур тогтсон гэх мэтээр Хан харангуйн эрэлхэг 
дайчин шинжийг тодорхойлох буюу мен ганжуур данжуурын тухай 
дурдсан зуйл цеенгуй буй .5 ® Энэ нь ганц Хан харангуйн туульд бус мен 
монгол ардын аман зохиолын бусад терел болох ереел магтаал, ардьш 
дуу, улгэр тууль, ялангуяа Жангарын туульд нэгэн адил егуулнэ.

Энэ нь ардын аман зохиол нийгмийн амьдрал ахуй болон цаг уеэсо- 
нор соргогоор хэрхэн тусган илэрхийлж байсны нэгэн тодорхой гэрч 
юм. Тэгэхдээ энэ бухнийг заавал лам хун зохион нэвтруулэх буюу зас- 
варлан уруулах естой биш, шашин бурхны нелеенд гунзгий автагдсан 
сусэг бишрэл бухий хеделмерчдийн доторх зарим нэгэн хоцрогдсон xv- 
муустэй юуны емне хамаатай байдаг.
Одоо ч гэсэн ганц нэг ухвар мечид хумуусийн дотор бурхан шашин шу- 
тэх, уул ус, овоо хангай тахих гэх зэрэг зохисгуй явдал бурэмсэн ари- 
лаагуй байна. Дээр дурдсан баримт сэлттэй харьцуулан узвэл, Хан ха
рангуйн туулийг зохиогч нь ямар нэгэн лам бус, харин ардьш уран 6v- 
тээл болно. Хэдий тийм боловч, ардын аман зохиолын ардач, ангич 
шинж чанарыг хэзээ ч мартаж болохгуй нь мэдээж хэрэг билээ.

Хан харангуйн туулийн бутэц хэмжээг сурвалжилан судалсан бусад
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xvmvvchüh дурдсан мэдээ баримтаас узэхэд уунийг баруун монголд 
7—30 булэг мечлег их тууль байсан гэх буюу Уве нутгаас тэмээн жин- 
гээр Бээжин орохоор явсан аянчин Хан харангуйг гарахдаа эхлээд, ирэх- 
дээ хэлж тагсдег байсан гэх зэрэг сонин мэдээ цеенгуй байдаг.51

Тухайлбал, Ж. Цолоо „Хан харангуй туулийн тухай” гэсэн егуулэл- 
дээ: Уве аймгийн малчин сумын туульч Дампилын Лувсан, Рэнцэнгийн 
Лхагваа нараас бичиж авсан Хан харангуйн туулийн хэд хэдэн булгийн 
тухай тодорхойлон дурджээ. Уунд: 1. Элгэн хар хаднаас еврее аяндаа 
гарсан Асар хар, 2. Хий найман цагаан долгион бурэлдэн тврсен Заан 
Буйдан, 3. Айраг нуураар нутагтай Хэв Суудэр, 4. Гэрэлт Таяын орны 
зуутэй дагинын Зурхэн хех морьт, 5. Гулз хааны Гунан улаан Мэклээ, 
6. Хан харангуй алтан толгой. дагиныг залсан, 7. Алтай хайлах хэмээх 
эдгээр туульсыг туе туе нэрлэн егуулжээ. 52 Хан харангуйг терсен 
цагаас нь хурмаст тэнгэр устгахыг зорьсон боловч, туунийг ялж ул чад
на. бореер хэлбэл, Хан харангуйн гол ерсолдегч дайсан нь хурмаст тэн
гэр тул энэ туулийг аянга цахилгаан бухий зуны цагт эс егуулэх буюу 
хэрэв Хан харангуйн туулийн эцеийн булэг болох „Алтай хайлах хэмээх 
туулийг бурэн хэлэх юм бол амь насанд аюултай гэсэн уг яриа ч бас бай
даг. 5 3 Энэ нь уул ус, газар тэнгэрийг эзэн этгээдтэй мэтээр уздэг бай
сан эртний хумуусийн узэл санаа буюу бее мергелийн улдэгдэл юм.

Баруун монголд Хан харангуйн туулийг хэдий ийнхуу олон булэг гэх 
боловч, чухамдаа уйп явдлын талаар эл туульд ямар ч холбогдолгуй туе 
тусдаа биеэ даасан олон туулийг еренхийд нь Хан харангуйн аль нэгэн 
булэг хэеэг бол он хамааруулсан нь дээр дурдсан баримтаас тодорхой 
байна. Баруун монголын ардын аман зохиол, хэл аялгуу, ялангуяа 
туульч М. Парчины уран бутээлийг 1911—1914 он хуртлэх хугацаанд 
бараг дагнан судалсан академич Владимирдов, Уве аймгийн Хяргас су
мын нутаг Хангилцагийн голд (тэр уед) 30 шахам жил оршин сууж 
байсан монголч эрдэмтэн А. В. Бурдуков нар туульч Парчинг да бэй- 
сийнд байсан тод усгийн бичмэлээс Хан харангуйг анх сурсан тухай бо- 
лон тэр бичмэл туулийг хожим нь Петербургийн их сургуулийн багш 
проф. Котвичид илгээсэн зэргээс еер ямар ч зуйлийг ер дурдаагуй бол- 
но. Хэрэв Хан харангуйн тууль vH3x33p тийм асар олон булэг бухий 
мечлег их тууль байсан бол ойрадын туулийн тухай эмхтгэл туувэр хий- 
гээд бусад зохиол бутээлдээ эрхбиш дурдах естой байсан нь магадтай 
буй заа.

Хан харангуй монгол олон ястны дунд ам ба бичгээр ийнхуу маш ер- 
ген тугээмэл дэлгэреэн тедийгуй, утга санаа, уран яруу шулэглэлийн 
талаар унэхээр иж тегелдер манай шилдэг сайхан туульсын нэгэн тансаг 
нандин дээж мен болно. Тийм ч учраас монгольш ард тумэн эрт дээр 
цагаас сонгодог сайхан туулиа юуны емне бичиж тэмдэглэж байсан 
уламжлалтай билээ.34

Энэ ёсоор Хан харангуйн туулийг зевхен сурвалжилан бичихээс гад- 
на, бас ардын аман уламжлалд монгол туулийг анх Хан харангуйгаас
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WCC3H учир туунийг улгэр туульсын хаан хэмээн домоглон. егуулэх ёс 
буй. 55 Энэ нь Хан харангуйн туулийг маш дээр уед ууссэн гэх буюу 
ямар боловч туйлаас оргомжлен узсэний санаа илэрхий ажээ. Ялангуяа 
баяд, дорвад зэрэг баруун монгол нутагт Хан харангуйг:

Элгэн хар чулуунаас 
Эр бие нь бутэлдээд гарсан 
Эр хар чулуунаас
Эмээлтэй морь нь бутэлдээд гарсан 
Эрийн сайхан Хан харангуй...

гэх мэтээр тууний ер бусын эрэлхэг дайчин байдлыг дерведийн туульч 
Баглай 5 6 ийнхуу егуулсэн бол баяд туульч Д. Лувсан хэлэхдээ:

Махтай гарлаа 
Магад дайны хел 
Малгайн чинээ уулэн гарлаа 
Магад задын хел...

гэж сая терсен хуугийн хуйгий нь ч таслаж амжаагуй байтал, хорвоогоос 
тонилгохоор хурмаст тэнгэр аянга цахилгаан буулгана. Гэтэл тэр балчир 
XW аянгын сумыг амаараа хавлан аваад эцэг эхээ баярлуулав. Энэ бол 
Хан харангуй байсан тул хан хурмаст, доод найман лусын хаан хоер нэг- 
дэж, туунийг есен ендийгеегуй байхад нь даруй тургэн дарж устгаяа 
хэмээн илч илгээн баривчлах гэсэн боловч, Хан харангуй хех менгэн 
тэнгэрийг толгойгоороо тулаад, херст алтан дэлхийг есгийгеерее жий- 
гээд ул дийлдэв гэх ээргээр егуулэх жишээтэй.5 7

Харин туулийн нэр хаяг зарим чйл явдал болон дэс дарааллын хувьд 
нилээд еер боловч, бас зарим зуйлийн талаар Хан харангуйн туультай 
ямар нэгэн хэмжээгээр холбоотой тууль бол „Хайрт хар” юм. Хунд гур- 
ван настай Хайрт хар, Тев жаргал хааны Тумэн солонго авхайг авахаар 
явах замдаа Улаадай мэргэнтэй уулзаж, учир явдлаа асуулцахад эхийн- 
хээ егсен мээмийн c w r хуваан ууж Хан харангуйтай ах дуу, анд дайчин 
болно. Цааш хамтын хучээр элдэв саад бэрхшээлийг даван туулж, хатан 
дагинас залан аж терж байгаагаар энэ тууль тегсене. Туулийн гол баатар 
Хайрт хар бол:

Арцтайн таван дархан 
Хангай уулын бэл дээрээс 
Найман хуйтэн мерен 
Голын эхэн дээрээс 
Хааш хаашаа 
Ерэн таван тохой 
Булар хар хаднаас 
Бутран тэсрээд гарсан 
Гулинтайн чинээ тэвэгтэй 
Гурван настай хайрт хар1

гэж егуулснээс узэхэд туульч Баглайн хэлсэн Хан харангуйтай их л тес- 
тэй байна. Тэрчилэн Хайрт хар, Улаадай мэргэн хоёрын хэрэг зорит, хэт
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нутгийг асуухад:
Тэнгэрийн тэмээ хариулдаг 
Гурван жил сувайрсан 
Гунжин тэмээ алдлаа 
Ацанд нь хом хурээгуй 
Хамарт нь буйл хурээгуй 
Гунжин тэмээ мэдэгдэнэ уу 
Энд тэндэхийн тэмээнд 
Шууж явна даа...2

гэж Хадан, Харгай хоёр баатарт хариу ечиж байна. Энэ нь шулэг агуу- 
лэмжийн хувьд хэдий яруу бус боловч, Хан харангуй хэмээх туулийн 
уйл авдлыг арга буюу санагдуулахад хурч байна. ^унийг 1960 онд Ар- 
хангай аймгийн Хангай сумын ард Гомбожав агуулэн хэлжээ. 60

Хайрт хар туулийн байдлыг ажиглан узвэл, хунд хар малиа, бадан 
цоохор 40дар, самган, тэвэг, хэвтэй, харгалдах гэх мэт баруун монгол 
нутгийн уг аялгуу цаангуй байгаа нь нэн сонирхолтой. Ер нь Архангай 
аймгийн Хангай, Тариат сумын нутагт баруун монгол нутгийн зарим 
аялгуу одоо хуртэл буй. Туугээр ч барахгуй 1971 онд хэл зохиолын 
хурээлэнгээс Завхан, Архангай аймагт явсан ардын аман зохиол, нут
гийн аялгуу сурвалжлан судлах шинжилгээний анги Архангай аймгийн 
Хангай сумын „Ардын зориг” нэгдлийн гингуун туульч Бандийн Гурраг- 
чаагаас „Гурван зуун далан долоон настай авган Далай хааны хевуун 
Дайны хурэл” хэмээх туулийг соронзон хальсанд бичиж авсан билээ. 
Энэ бол баруун монгол буюу завхан баяд нутагт хайлан хэлдэг тууль 
юм. Гэтэл Архангай нутагт ийнхуу агуулж байгаа нь унэхээр сонир
холтой ажээ. Уунийг цаашулам гунзгийруулэн судлах нь завхан монгол 
ардын туулийн дэлгэрц тадийгуй, монгол хэлний авиа зуйн судлалд нэ- 
гэн адил сонирхолтой болох нь маргаангуй.

6. Хан харангуйн туулийн урлаг

Монгол тумний улгэр туульсын нэгэн гайхамшигт цогц нь алдарт 
„Хан харангуйн тууль” билээ. Ийм ч учраас Хан харангуй ард тумний 
дунд нэгээс негеед ам ба бичгээр уе улиран уламжлагдсаар ирсэн туух- 
тэй. Энэ нь уг туулийн утга агуулга, ялангуяа шулэг урлаг хэрхэн ямар 
байсантай юуны емнв шууд холбоотой зуйл ю м . Жишээ нь :

Айхан тохой нутагтай 
Алаг уулан тушлэгтэй 
Сун далай нутагтай 
Сумбэр уулан тушлэгтэй 
Хевчин тал нутагтай 
Хех уулан тушлэгтэй...6 1

гэх зэргээр Хан харангуйн унасан газар, угаасан ус болох уугуул нут-
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гийн тухай уг туулийн эхлэлд ийнхуу егуулж байна. вереер хэлбэл, уул 
тал, ус мерен жигдэрсэн унэхээр хосгуй сайхан нутгийн тухай 6 мэр 3 
бадаг энэ шулэгт ойлгомжтой яруу тод дурслэжээ. Тэгэхдээ ерийн нэг 
хуурнэн егуулсэн бус, харин мер бур гурван угтэй бегеэд, эхний хоёр 
мерийг „А” усгээр, дундахыг „С” усгээр, эцсийн хоёр мерийг „X” ус- 
гээр туе туе толгой холбосноос гадна, бас эцсийн мер бурийг хамтрахын 
тийн ялгальш „тай” тэй” нехнлеер суул холбосон нь нгулгийн хувьд ун- 
шихад яруу, ухахад ойлгомжтой, улам ч утга тагалдер урлагтай болжээ. 
Тухайлбал мерийн доторхи угийн тоо жигд бегэед, ялангуяа шулгийн 
айзам хэмжээ буюу бутэцийн талаар нэн сонирхолтой болох нь илэрхий. 
Уунээс узэхэд Хан харангуйн тууль нь монгол аман яруу найргийн сон- 
го дог сайхан жишээ даруй ман болно.

Энэчилэн эрийн сайхан Хан харангуйн хелег сайн морины шинж тэр- 
хийг егуулэхдээ тууний галбир янзыг унэн магадтай дурслэсэн байдаг. 
Жишээ нь:

Туг сайхан суултэй 
Тугал хар нудтэй 
Туулай сайхан зоотой 
Дугараг сайхан хузуутэй 
Хас эрдэнэ шудтэй 
Хар болд туурайтай 
Шур сайхан дэлтэй 
Гулд сайхан биетэй 
Холц сайхан цээжтэй 
Харан алд биетэй 
Есен тее чихтэй 
Хавиргандаа зав cap л угуй 
Харцагандаа ve л угуй 
Наян хулгийн шинж бурдеэн 
Нарийхан чон хурэн морь...62

гэх зэргээр зураглан дурслэжээ. Энэ нь зарим талаар хэдий хэтруулеэн 
мэт боловч, чухамдаа хулэг сайн морины хурдан гавшгай хеделгеен, 
эрэмгий хуч чадал, тууний евермец олон шинжийг бурэн гуйцэд дурслэн 
узуулэхэд илууц зуйл болсонгуй, харин уг зуйлийн утга санааг улам 
яруу тегелдер болгосон нь илэрхий. Энэ мэт оновчтой яруу сайхан хэл- 
лэг эл туульд цеенгуй болно. Тухайлбал, Хан харангуйн алсын замд 
аялан явж байгаа байдлыг узуулэхдээ:

Алаг уулыг найгуулан 
Алтай дэлхийг доргиулан 
Хех уулыг ганхтал 
Хевчин дэлхийг догдолтол 
Сун далайг цалигтал 
Сумбэр уулыг дайвтал 
Сэр сэр салхи татуулан

28



Шивэр шивэр бороо оруулан 
Хех тэнгэрээс доогуур 
Херст дэлхийгээс дээгуур 
Уултэй тэнгэрээс доогуур 
Узууртэй модноос дээгуур 
Будуун евсийг бехийлгэлгуй 
Бежин туулайн дэгдээгээр 
Бегтер чонын еэгээгээр 
0мне зугийг зорин 
Тэмцэн явав гэнэ6;!

гэх мэтээр тууний хэрхэн явж байгаа байдлыг тусган илэрхийлжээ. 
VyHfl уг баатрын сур хуч, байгаль цаг уурын телев, явдал хеделгеен зэр- 
гийг нэгэн адил тодорхой дурслэсэн байна. Гэвч туулийн гол онцлог нь 
зевхен шулэг урлагтай холбоотой бус, харин тууний уйл явдал буюу 
агуулгатай нягт уялдан бухий болох нь мэдээж хэрэг. Тодотговол 
агуулга, хэлбэр хоёрьш бухэл нэгэн нэгдэл байх ёстой. Энэ нь нэг юмны 
хоёр тал лугаа адил юм. Хэрэв ууний аль нэг нь доголдох юм бол тэр 
тууль учир дутагдалтай болох нь хэн бухэнд ойлгомжтой. Жишээлбэл, 
агуулгын хувьд хичнээн сайн боловч, шулэг вгуулэмжийн талаар мехес 
байвал хуний сонирхолыг татахуйц чадалгуй байна. Тэрчилэн урлагийн 
хувьд хэдий аятайхан атугай ч бас агуулгаар дорой бол дээрхийн нэгэн 
адил ереесгел талтай болно. Хан харангуйн тууль бол агуулга хэлбэрийн 
естой иж тагелдер цогцолбор юм. Тэр бусдын газар нутагт шунахайран 
довтлох бус, харин халдаар иреэн дайсан этгээдтэй 10 шахам удаа байл- 
дан тулалдаж, эх нутаг, эгэл тумнээ харгис хатуу дайснаас авран хам- 
гаалж эцэст нь:

... Ухэлгуй манхийг узэж 
Угуйрэлгуй баяныг эдлэж 
Дээрээ ноёлох ноёнгуй 
Дэргэдээ дайсагнах дайсангуй *
Амар сайхан жаргав6 4

гэж уг тууль тегсеж байгаагаас узэхэд Хан харангуй харийн дайсанд 
хатуу цохилт егч, Алтай толь гоо дагинатайгаа амар тувшнээр аж таран 
сууж байгааг энэ туульд агуулжээ. Энэ бол Хан харангуй хэмээх 
туулийн гол утга санаа буюу манай ард тумний эрэлхэг баатарлаг тэм- 
цэл, эх нутгаа энхрийлэн хайрлах хусэл эрмэлзлэлийг юуны амна яруу 
тод тусгасанд ууний гол онцлог оршино.

7. Хан харангуйн туулийн зарим дур

Хан харангуйн туулийн гол баатар нь Эрийн сайн Хан харангуй буюу 
Хан харангуй ман боловч, аливаа хунд бэрх цагт ямагт анд дайчин нахад 
нь болдог Улаадай мэргэн, Хиргис сайн Буйдар, Хатан Цэтгэл баатар нар
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туулийн уйл явдалд хэзээд чухал байрыг эзэлнэ. Хан харангуйн эрэлхэг 
баатарлаг байдлыг илэрхийлэн дурслэхдээ:

Мяталгуй хаан сайн аавтай 
Магтаал болсон хатан тунгээ ээжтэй 
Гурван настай Улаадай мэргэн дуутэй 
Тэнгэр нартай тэмцэлдэн терсон 
Газар дэлхийтэй харшилдан тарсан 
Xvh бие нь хурлээр бутсэн 
Xv3vv сээр нь гангаар бутсэн 
Тарсеер тар шашнаа алдаагуй 
Гарсаар газар усаа алдаагуй 
Хавиргандаа зав cap л угуй 
Харцгандаа ve л угуй 

гэх буюу:
Тумэн хуний сурийг дарах 
Туухий улаан царайтай 
Мянган хуний сурийг дарах 
Мяндсан улаан царайтай 
Эрхийтэнд эндэгдэш УГУЙ
Амьтанд автагдаш угуй ,
Эрийн эрдэм тегсгесен 
Эрийн сайн Хан харангуй...65

гэж тууний ураг элгэн, cvp жавхланг утга тэгелдер уран сайхнаар 
шулэглэн магтсан байдаг. Энэ нь угийн урлагаар утгын санааг уран яруу 
дурслэн узуулсний нэгэн тод жишээ юм. Хан харангуйн Алтай толь гоо 
дагинын ариун цогц биеийг дурслэхдээ:

Хойшоохарж нойрсоход нь
ХоЙТ ЗУГИЙН XVMWC
Гэрэл ГЭГЭЭНД НЬ
Уур цайж нар гарав гээд
Орх уудээ татаж
Уне тоосоо гаргаж
Vh33 малаа саахад хурдэг
Урагшаа харж нойрсоход нь
Урд зугийн амьтан
Уур цайв гэж
0рх уудээ татаж
Уне тоосоо гаргаж
Vh33 малаа саахад хурдэг
Гэр нэвт гэгээтэй
Гэгээн сайхан царайтай
Туурга нэвт туяатай
Тунгалаг сайхан царайтай...66

гэх зэргээр уран гоо дагинасын зус царай, бие галбирын ариун нандин
30



байдлыг унэхээр нуднээ узэгдэх мэт зураг хорег лугаа адил яруу сайхан 
дурслэсэн нь хуний сэтгэлд нэн тааламжтай ажээ. Мон Алтай толь гоо 
дагинын оюун билгийн сод гайхамшиг, ялангуяа ид шид, эрдэм ухааныг 
тодорхойлон егуулэхдээ:

... Онгерсен арван хоёр жилийн 
Учрыг сэнхруулэн айлддаг 
Ирээдуйн арван хоёр жилийн 
Явдлыг ухааран айлддаг 
Хувхай модноос жиме ургуулдаг 
Угуйрсэн хунийг баяжуулдаг 
Ухсэн хунийг амьдруулдаг...6 7

гэж дурджээ. Гэвч энэ бол 30ВХ0Н хоосон хондий хохуулэн магтеан хэ- 
рэг бус, уг туулийн гол уйл явдалтай нягт уялдаа бухий зуйл болох нь 
тодорхой. Ер нь Хан харангуйд олон удаа дайсан этгээдийн аюул занал 
учирч байхад Алтай толь гоо дагина энэ бухнийг ямагт урьдчилан мэ- 
дэж, итгэлт сайн ханийн нь хувьд туунд нэг бус удаа хэлж туслаж байсан 
нь Хан харангуйн туулийн уйл явдлаас илэрхий билээ. Жишээ нь хур- 
маст тэнгэрийн орноос Хан харангуй, Хиргис сайн буйдар, Улаадай мэр- 
гэн гурвыг хорлохоор аюулт амьтан явуулж байна гэж Алтай толь гоо 
дагина тэд нарт мэдэгдеэн боловч, ууний хэлеэн зуйлийг эс гуйцэтгэсэн 
тул Хан харангуй 95 толгойтой Эргуу хар мангас, Хиргис сайн Буйдар 
Шар бодон, Улаадай мэргэн Хун хэвтэй хешеа чулуу туе туе болж хувир- 
на. Уунийг Алтай толь гоо дагина мен л ид шидээ гарган хуучин хэвд нь 
оруулна.

Энэ мэтийн уйл явдал Хан харангуйн туульд цаенгуй тохиолдож бай
на. Туугээр ч барахгуй Агь буурал хааны Алтай толь гоо дагиныг гэр- 
гий болгон авахаар Тэнгэрийн хуу Эрхэм хар гэгч ирэх гэнэ гэдгийг Ал
тай толь гоо дагина мэдээд тумэн цагаан тэмээнийхээ евгенийг Хан ха
рангуйд хэл хургуулэхээр явуулна. Хан харангуй ч энэ ёсоор Алтай толь 
гоо дагиныг авахаар бас яаравчлан очно. Уунээс узэхэд Хан харангуй, 
Алтай толь гоо дагина хо'ёрын хайр сэтгэл нь ямар нэгэн гэнэтийн то- 
хиолдол бус, харин хэн хэнийгээ чин сэтгэлээсээ хусэн мороодсен 
тууштай унэнч амьдрал байсан учраас цаг уеийн элдэв олон зовлон бэрх- 
шээлийг тэсвэр хатуужил, нэр торгэй даван туулж, дайсан этгээдийг да- 
ран устгаж чадсаны урээр эх нутагтаа эгэл тумнийхээ хамт амраг садан, 
анд сайн неходтэйгээ энх тувшнээр аж терен сууж байгаа нь энэ туулийн 
хоёр гол баатрын ундеэн дур зураг юм. Энэ бол чухамдаа манай ард 
тумний хусэл мареедлийн нэгэн тод илрэл ман болно.

Ер нь Хан харангуйн туульд монголын ард тумний ахуй амьдралын 
онцлогийг нарийн тодорхой тусгасан байдаг. Хан харангуй Алтай толь 
гоо дагинаа залахаар явах замдаа Агь буурал хааны тумэн цагаан тэ- 
мээний ОВГ0НТЭЙ уулзахад, хааны тэмээчин Улаадай мэргэн тэр хоёрын 
хэрэг зоригийг магадлан асуухад:

— Бид хоёр хурмаст тэнгэрийн тэмээчин билээ. Гурван тэмээ алдаад
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гурван зуу илуу жил болтол Эрж ОЛСОНГУЙ энд ирэв гэхэд дээд тивийн 
тэмээ доод тивд ирнэ гэгч юу гэсэн vr вэ? Ямар ямар тэмээ вэ? гэвэл, 

— Хамар амы нь хатгасан хар буур, хажууд нь хомгуй хамар амы нь 
хатгаагуй харагч ингэ, хамар амаа барсан хар ат ийм гурван тэмээ гэж 
Хан харангуй хариу егуупж байна. 6 * Энэ нь хэдий тэмээ эрж яваа мэт 
боловч, чухамдаа алс х лын оронд амраг сайн ханиа эрэн сурвалжилж 
яваа эр (хургэн xw ) -ийн егт санаа юм. Энэ бол монгол туулийн нэгэн 
евармец онцлог билээ. Энэ тухай бусад сонин мэдээ баримт ч бас буй.6 9

Хан харангуй Агь буурал хааны Алтай толь гоо дагиныг авахаар тэн- 
гэрийн хуу Эрхэм хар гэгчтэй эрийн гурван наадмаар хуч чадлаа сорил- 
цон ялан дийлж, дагинаа залаад, загалмай их зоогоо уусгэж, Жагарын 
унэрт хуримаа тавьж, жар хоногийн жаргал уйлдэж, ная хоногийн найр 
хийж, зандан модоор дэвсгэрлэж, зааны ясаар чагдалсан тумний их ят- 
гыг Уулэн солонгыг чавхдан байхад:

Узэж суусан улсын 
Ve гишуун нь сугарч 
Сонсож суусан улсын 
Сэтгэл зурх нь ходлеж 
Бат цагаан ергеоний 
0нгет магнагхошиг нь 
Дэрвин байв гэнэ...70

гэж дурдсанаас узэхэд Хан харангуй, Алтай толь гоо дагина хоёр хич- 
нээн аз жаргалтай аж амьдралаа зохиож байгаа нь унэхээр бахдалтай.

Гэвч, эдний энх тувшин жаргалант байдльш эсрэг тэмцэгч, хорон 
санаат хортон дайсан бол Эрхэм хар, Хорин таван толгойтой Хотгор хар 
мангас, Ерэн таван толгойтой Ирт хар мангас, Хатан Цэнгэл баатар, 
Хавшин хар бургэд гэх мэт этгээдууд юм. Эдгээр нь хэдий нэр гунхнин- 
гийн хувьд оор вер боловч, уйл хэрэг, узэл санааны талаар бусдын газар 
нутгийг булаан дээрэмдэх, ард тумнийг эзэрхэн турэмгийлэх зорилго 
бодлогоороо нэгэн адил тул чухамдаа ижил тестэй нэгдмэл нэг дур 
терхтэй гэж болох юм. Ялангуяа тэнгэрийн xvy Эрхэм хар гэгч Хан ха- 
рангуйг хорлон устгах гэж едий тедий удаа бузар булай хорон муухай 
арга хэрэглэсэн боловч, эс ялж, эцэстээ хучинд автан устаж байгаа нь уг 
туулийн уйл явдлаас улам ч тодорхой.

Харин Хан харангуй, Улаадай мэргэн, Хиргис сайн Буйдарнар дайсны 
эсрэг бараг туулийн эхнээс эцэс тзгсгэлийн нь хуртэл хамтын хучээр эре 
шулуун тулалдаж, энх тувшин амьдралыг эгэл тумэндээ олгож байна. 
Тэгэхдээ Хиргис сайн Буйдар анх Хан харангуйтай байлдахаар зорьж 
еерийн биеэр туршин узэхийн тулд хатгагч хар эрээн хэдгэнэ болон Хан 
харангуйн хамрын нухээр орж хатгах гэсэн боловч, хатгах зай завсаргуй 
учраас арга буюу анд дайчин нахэд болж, амь насаа холбож байна. Энэ 
бол туйлбартай унэнч, бат журмын сайн холбоо юм. Ялангуяа Хан ха
рангуй, Улаадай мэргэн, Хиргис сайн Буйдар нарыг дайсанд хорлогдеон 
байхад У у л э н  солонго дагинаас нэгэн эрэлхэг баатарлаг хуу тарж, тэд-
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нийг дахин сэргээн амьдруулж байгаа нь нэн сонирхолтой. Жишээ нь: 
Уулэн солонго дагинаас 
Алтай цээжтэй 
Менген бегстэй 
Хурэл магнайтай 
Нэгэн x w  мэндэлсэн нь 
©глеа сууж 
Удэд малхаж 
Удэш явах болжээ...71

гэх мэтээр тууний эрэлхэг дайчин шинжийг дурдан огуулжээ. Тэрчилэн 
Ерэн таван толгойтой Ирт хар мангас Ханхарангуйд ялагдаж ухэхдээ: 

Эр тердаг юм бол 
Эрийн сайн Хан харангуй шит 
Хулэг тердаг юм бол 
Нарийхан чон хурэн морь шит 
Дагина тердаг юм бол 
Алтай толь гоо дагина шиг 
Тарах хэрэгтэй гээд 
Нар сарыг халхлан 
Навсайн гэдэргээ унав.72

гэсэн нь эрийн сайн Хан харангуй хичнээн эрэлхэг зоригтой баатар дай
чин эр байсны бас нэг нотолгоо юм. уунээс узэхэд Хан харангуйн туу- 
лийн эеруу ба эсрэг талын баатарын дур хэрхэн ямар болох нь эл туу- 
лийн уран яруу шулэг агуулэмжээс бидний санаа бодол, ой тойд дурайх 
мэт тов тодорхой. Иймд дээрх байдлаас товч дугнэн узвэл:

1. Хан харангуйн тууль нь бичгийн уран зохиол бус, харин монгол 
туургатны дотор ам ба бичгээр машид арган тугээмэл дэлгэрсэн монгол 
туулийн сонгодог улгэр жишээ мен.

2. Хан харангуйн тууль завхан монгол ундэстний дотор тадийгуй, 
Тагна урианхай, Шинжаан зэрэг харш орнуудад ам ба бичгээр нэгэн адил 
тугэн дэлгэрч байсан нь тууль хичнээн сонирхолтой болохын нэг батал- 
гаа юм.

3. Хан харангуйн тууль нь хэдэн арван булэг биш, харин олон угсараа 
уйл явдал 6ухий нэгэн мечлвг уйл явдалт тууль болно.

У. ЗАГДСУЮН 
(Улаанбаатар)
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32 33, 8 X 11 см хэмжээтэй цулгуй цагаан цаасан дээр сударчилан бичиж, 
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тодорхОй дурджээ.

18 М о н го л  а р д ы н  б а а т а р л а г  т у у л ь с ь ш  у ч и р .  Ш У АХ. У Б ,  1 9 6 6 , 1 0 -р  т а л .
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45 Г. Д. Санжеев. Монгольскаяя повесть о Хане харангуй. 1937, стр. 17.
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50 Г. Д. Санжеев. Монгольская повесть о Хане харангуй. 1937. стр. 81.
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3-рт.
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I '-G"î Ar •e~r$i?,~v*-i^. ^

c>̂ ' ~ГТГГ ^ T r

M̂- N̂ jC- ^ 'I Г I

€<  »̂ 3’vP

r* i^ l I Ц ..  .. C - - * ^

■S'-j*' fferrt^ *?—S  ^-t^-/
r- *v ^—ц-- ц - ■ ^ .  *-*~ ~"<Г

*5T-̂  ~-6br/ ■6(ГЖ~
■'s

'̂ ПЦЦА ^  ^ Ц’Ч^ ^ ®5Т<̂ Г̂ -

'■••у л̂  У ^f-gl vy/>

,<̂ту€ ~ ~nr<S—/

^»*̂ Тге̂  *,̂ -*̂S' Ĉ ' ̂  Г>
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Ô Orr C’-j'-' Q+fbM

*~4~—J *-T^

t>* ^ ^ \ K\^r^-J '̂ *x*r> cSyrr .̂

^ rr* ^ x  ^ —* 'T r^ ' I*^r^‘

Сч̂ Х> CrjjN*̂s  ■

98



ы£/ >>

14 г ' - ^  ^ , f » H I ' ^  ^

'^v  <4s»̂

*̂*Ч**Г К,,*,*я~яг» v
*̂ -з—̂ *

**7̂  ^-€ »>~с-—J *4^

} **£■*—̂

»*<к -Cf̂ -—̂

~-€ч

Ъ»*—^  * г Л )

Cwy '-f^f' M,r r ^

b-rj-yC>̂ _> t  „yyri ̂  ^r’.P- ̂ ^

**-> >rr^ >-rrC' ^г^гг ф

^Ttrrr-^ ”ТЗ^

t̂*>̂*,TT f #ŝ*" Ĵ**̂t'
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